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De « ttfke Srs MLssrWeiikesi.
n - BtrÄ®-rIvn’ la> £ C3; HEig. Drabtbericht.) Im Haupt-
" -st' > "rö •j tyctfistaes  tarnen die Einkommensverhal!-

p-e„s Reubsrirairdenten zur « vrache. Veranlaüung dazu
^s1 r£S (3entr .) , die Aufuianüsem-

»n0 arr &so*ra^ nleft  von 100 000 auf 200 000 M.

i “ilu -oisroiununH oes melmsvranoenten
ütitf 'ß ?;*-» tteiIs lebenswichtigen Betrieben zu fordern
^nd Kritir an der Art zu üben, in der vom Reichsv äii-ocuten das Begnadigungsrechtaehandhaüt wird. Von Ver-
lrotern anderer Parreien wurde eingewendet. da» die Ver-
Mwortung für die Begnadigungen bei den Ministern liege.
^ ie Je  o 1w e nolgkeit einer Erhöhung  der Auf-

re:̂ fcbr2ILn0 §n .rde im übrigen allgemein anerkannt.Bei dem Gehalt des Präsidenten gehen 33 000 M. an Steuern
8* £ » Mitteiluna daß der Reichspräsident bei 'einen
chiisen die <>abrt 1. Klaffe bezahlen müsse, gab einigen Ab-
geordnchen. Veranla,sung. den Wunsch zu äußern. da» in
hl/ier Beziehung groszugiger verfahren werden müsse. Abg.
W a l d ste I n »iellte in diesem Zusammenhang die Frage,
wann die Regierung die P r ä »j d»e n t e n w a h 1 vor¬
nehmen wolle. Es wurde festgcstellt. da» die Reaie-ung aus
drm Standpunkt steht, sie könne erst nach der Abstimmung
u' ^ ber chlesten ange'ekt werden. Für die Mehrheitssozial-drmokraien erklärte Abg. Wels.  Ebert würde von seiner
gestellt werden als  ^ onölöat  iur die Präsidentenwahl aus-

Der Reichsentwaffnungskommissar hat die Zwangs¬
durchsuchung angeordnet.

mz. Berlin . 17. Dez. sDrahtbericht .) Nach Ablauf
der für die freiwillige Waffenabgabe festgesetzten Frist
ordnete der Reichsentwaffnungskommissar aus Grund
des Entwaffnungsgesetzes die Z w a n g's d u r ch-
suchung für das ganze Reich  an . Mit der
Vornahme der Zwangsdurchsuchung wurde vormittags
auch in Berlin begonnen, und zwar setzte die Durch¬
suchung zunächst im Westen Berlins ein. In der näch¬
sten Zeit werden auch andere Stadtviertel Groß -Berlins
einer Durchsuchung nach Waffen unterzogen werden.

Das Reichsnotopfergcsctz.
W. T.-B. Berlin, 16. Dez. Der Steuerausschuß

letzte deute die Beratung des Reichsno topferaeietz  es
wrt. Rricksflnanzminifte: Wirlh  führte aus . da« es ihn,
nicht.jachdienlich erschiene, einen Entwnrf über eine Zwangs-
anleiye vo' zulegen. zumal er eine Geneigtheit, einem iolchen
Entwurf evtl. ihre Zustimmung zu geben, bei den Parteien
nicht habe ersehen können. Der Beratung des Reichsnot-
ovierge'etzes Hemmungen in den Weg zu legen, habe er um
so weniger Anla». als das Reickskabinett nach wie vor auf
dem Standpunkt stehe, da» der Geietzsntwurf über eine
icknellere Erhebnng des Reichsnotopfcrs alsbald verab¬
schiedet werden solle. Das Finanzministerinm habe aber

-auch einen Entwurf, betr. die Z w a u g s a n l e i l, e . aus-
gearbcitet. der den Abgeordneten zur persönlichen Einsicht
onen fuge. Nach längerer Aussprache wurde neuerdings
in die Beratung des § 1 eingetreten. wozu von verichiedenen
Parteien eine Reibe von Anträgen gestelll wurde. Um seine
glatte Erledigung zu ermöglichen, wurde ein Unteraus'chud
eingesetzt, der beute noch zur Zusammenarbeit mit der
Regierung eine Formulierung suchen wird. Die Vorlage
soll dann noch vor Auseinandergehen des Reichstags vondie'em verabschiedet werden.

Morgen-Ausgabe. Nr . 591. ♦ 68. Jahrgang.

Das Schleichhandelsgesrtz.
Br Berlin. 17. Dez. (Eig. Drabtbericht.) Der Rechts-

a u s schu y des Reichstags letzte die Beratung des Sckleich-
handelsge etzes fort. Angenommen wurde ein Antrag
W a l d n e i n . nach welchem eine Bestrafung wegen Ver¬
letzung von Beftimml'ngen aus der Zwangswirtichast. so
wi.it die Zwangswirtschaftbereits aufgehoben ist. nicht mehr
enolgt. L-amil ist der Möglichkeit nachträglicher Denun¬
ziation ein Riegel vorgeschoben. Ferner wurde ein Antrag
des gleichen Abgeordneten angenommen, nach welchem die
ichwerlten Überschreitungen und die mit Zuchthaus zu be¬
strafenden Fälle des Schleichhandels nirfu mehr dem Wucher-
gericht. londern der Strafkammer überwiesen werden. Än-
gcnommen wurde endlich, ein Antrag Waldstein, nach
welchem die Regierung für die genügende Bekanntmachung
des Geletzes. insbclonders durch öffentliche Anschläge. Sorge
iragen >olll Man beabsichtigt, das Gesetz unter umständen
noch vor Weihnachten zur Verabschiedung zu bringen.

Die Neubautätigkeit.
M2. Berlin, . 16. Dcz. Der Wohnungsausschutz

des Reichstags ervlgte lich gestern nach laagen Vorberatilir-
!?en im Unteraiisschu» dabin, die Negierung um die Aus-arbkiiung eines Gesetzentwurfs zu ersuchen, nach dem u. a.
die iabrlich erforde' Iichcn Mitte ! für die N e u b a u r ä t i g-
i e ’ t au , dem Wege des An'eiheverfabrens aufgebracht
weiden. Zur Verzin ung und Tilgung der 2lnleibe wird eine
^izonnnnqs ^ boabe  von 5 bis 10 Prozent auf alle vor
bem 1. Juli 1918 ferliggeslellten Gebäude gelegt.

Die Haferbewirtschastung.
Hr. Berlin. 17, Dezt lEig . D-ahtbericht.1 Die An-

nabme da» die Ver'orgung der Bevölkerung mit Hafer und
der Pferde mit r.rultermitteln obne Schwierigkeiten vor sich
gehen werde, har nch als unrichtig erwiesen. Deshalb wer¬
den die Landwirte eine gewisse Menge abliefern
m.u s,  e n. «erner wi' d di« Verfütterung in eigenen Be-ti -eben ausgeschlossen sein.
Kündigung des deutsch-schwedischen Handelsvertrags.
. Bn Berlin. 17. Dez. (5in . Drabtbericht̂ Wie wir an

zuitandiger Stelle erfahren, bat der schwedische Gesandte die
y\ unoi  gung des deutsch-Ickwedischen Handeilsvertragsai'.sgewrocben.

Der Düsseldorfer Buchdruckerausstand beendet.
. ,mr. Düsseldorf, 17. Dez. Der Ausstand der Düssel-
doner Buchdrucker., der seit dem 10. November andauerte.

- ' e .gestrigen Verhandlungen beendet  worden.
Die Arbeit wird beute zu den t a r i f l i cke n B e d i n g u n-
aen wieder aumenommen. Matzregelungen finden nicht
statt. verheirateten Buchdrucker erhalten einen Vor-
lchu» von 300 M.. Unverheiratete einen solchen von 200 M.

Der Nhein -Maas -Kanal.
mz..Bremen. 16. Dez Laut einer Meldung aus dem

Haag Teste die holländische Regierung  der Kammer
einen Eejetzentwun über den Bau des Nbein-Maas -Kanals

- er Kanal >oll von Bracht (10 Kilometer nördlich von
Maefevck) bis Mastricht der Maas folgen und --on dort in
östlicher Richtung zum Rheine füh'-en. Der Bau der auf
dein deut'cheu Gebiete liegende» Stiecke wird durch Deut'ch-
loiid.crsolgen und soll durch einen Stichkaiial nach Mastrichi
angelchlosse» werden, ? n matzgebenden Bremer Kreisen ist
man der Ansicht, da» 'Antwerpen  dadurch weiteren Ver-
lrhr mit Westdeutschland an stch ziehen wird. Diese Gefahr
mr die dcutichen Seehäfen und. für die ganze deutsche Volks-
n-irt,waft .musst dadurch beseitigt werden, daß so schnell wie
Nstngnch die deutsche Kanalverbindung zwischen Rheinland.
Westfalen und den deutschen Seehäfen in Form des bc-
iannten Bramiche-Stade-Kanals geschaffen würde.

(20. Fortseyung> Nachdruck verbuten.

Das Marienkind.
Roman von A. Noi-l.

Traulich blickte näher herzu der schlanke Turm der
Heringsdorfer Kirche aus dem Waldesgrün , und mich
die übrioen Gebäude lugten aus grünen Buschwerk oder
Garienanlagen hervor Man sah fast nichts als Türm¬
chen. Erker , rote Dächer.

Und darüber kreisten die Schwalben in der Luft.
Obgleich der Ausblick von höher oben kaum ' mehr

viel gewinnen konnte, wandte sich Marie doch zu der
eisernen Trexpe , um emporzusteigen zu den gotischen
Zinnen , die über den Rundbogen des Balkons in dis
Luft ragten.
^ Furchtsame konnte auf dieser Treppe wohl ein
«chau »r anwandeln , ob sie nicht durch die offenen Bogeu
aus dem Turme hinausfallen würden . Marie jedoch
neigte nicht zu Ängsten.

Auch hier oben war cs- leer. Cie stemmte ihre Arme
auf die breite Steinbrüstung eines der eckigen Aus¬
schnitte und blickte verloren vor sich hin.

Weit und breit kein menschliches Wesen. Wohl reck¬
ten die nahen Bäume -ihre Wipfel , als wollten sie es
dem Turme gleichtun. aber sie muhten ihm doch den
Borrang lasten.

Sie stand allein hoch oben wie in den Wolken, konnte
stc sich vorstellen. Das liebte sie. In ihr war ein
r?öhendrang . ..Bom Himmel hoch, da komm' ich her." Das
war ihr Lieblingslied . Wenige wuhten , worum sie es
gern vor -sich hinfummte. Aber sie wußte cs. Es kam
ihr vor, als sei sie eines Tages wie ein Meteorstein vom
Himmel herabgefallen Ja , vom Himmel hoch. Das
klang doch schöner als alles andere . Mehr wußte sie

nicht von sich. Mußten denn die Menschen im allge¬
meinen so gar viel niehr von ibrer Herkunft?

Damit hatte sie sich stets beruhigt , doch seit einiger
•o clf lerte ne in einer Unruhe, als solle nun eine ont-
scheidende Wendung in ihrem Leben eintreten . Rätsel¬
voll war ihr Schicksal in der Vergangenheit, ' vielleicht
stammte daber ihre Eesvanntbeit auf die Zukunft . Man
will doch wissen, woraus man im Leben fußt.
, Jo ibr war ein Sehnen nach einer Heimat , einer
festen Stätte . War das nicht Undank ? Hatte sie das
nicht alles ohnehin?

Doch nein, für ihre Seele hatte sie kein Heim. Ein
mster Ankergrund im Leben mangelte ihr . Sie glich
den Wasierxflanzen , die man hier so viel sah, die nickt
im Boden wurzeln.

Es gab geheimnisvolle Nächte im Jahre , in denen
Neugierige durch Allerlei Beschwörungen einen Blick in
die Zukunft tun zu können vermeinten : sollte es nicht
auch solche Morgen geben'' Ein stiller , einsamer
Sommermorgen im Walde zum Beispiel . Und jeder
Mensch, der alle seine Geisteskräfte anstrenat , auch die
ibm selber gebeimen. müßte imstande sein, seine Zukunft
erkennen zu können. Vielleicht träte sie ihm dann gar
in einer Verkörperung entgegen.

Doch weshalb lich die lichte Gegenwart durch das Ge¬
heimnis und die Unruhe der Zukunft verdunkeln ? W-'-
zu zurück- oder vorausblicken in die Nebel, die wogte«
und wallten und doch nichts enthüllten?

Unfruchtbar war es, nachzudenken, woher sie kam,
wohin ste ging.

Lieber noch höher klimmen! Uber ihr ragte , nicht
mehr viereckig, wie die Plattform hier , sondern rund,
die Krönung der Turms , die steinerne Opferschale, aus
der an Vaterlandsliebe weckenden Gelegenheiten abend-

Die VölkorbunÄstagung in Gens.
mz. Genf, 16. Dez. Die Völkerbundsverfammlungver>

handelte heutc vormirtag in Fortsetzung der gestrigen Be>
ratung weit»r über die A u f n a h m e g e su che. Die Kom
imincm empfahl die Aufnahme Bulgariens,  das nack
u.'!itiel,lungcn der interalliierten Kommiffion in Paris Be
weste»eines guten Willens gegeben habe zur Erfüllung de-
ociiedensvertrages. Von 36 Delegierten stimmten 35 iück
dir Ausnahme Bulgariens , während V i n i a n i (Frankreich)
»ich der Stimmenabgabe enthielt, da er nicki genügend über
Bulgarien unterrichtet iei. Biviani fügte hinzu, er habe
nichts gegen Bulgarien. — Die Aufnahme Tostaricas
wurde einstimmig mit 36 Stimmen beichlossen. — Für die
Ausnahme Finnlands  stimmten 38 Delegierte. Durch
die Ausnahme Finnlands »oll aber der Regelung der
Lalanosirage nichr worgegriffen werden. — Auch das Auf-
uohmcgemchL u r emib u r g s wurde mit 39 Stimmen an-
gcnommen. nachdem der Kommissionsvertretererklärt hatte,
da» Lnremburg sich nunmebr bereit erklärt habe, die Ver-
orl'.chti'.ng des Art. 16 des Paktes zu übernehmen, nachdem
dem Völkerbund das Recht des Durchzugs für seine Truvoen
gegeben wird. — Präsident &o m a n s stellte unter dem
Beifall,der Versammlung fest, daß fünf neue Staaten:
Literreich. Bulgarien. Finnland . Eostarica und Luremburg.
nunmehr, dem Völkerbund avoehören. Es folgten die Auf-
nobmegesuche Armeniens. Estlands, Georgiens. Leiilands
und Litauens, die nach dem Vorschlag der Kommission zum
Bunde noch,nicht zugelaüen werden 'ollen, denen aber eineVertretung in den technischen Organisationen des Bundes
gc'tatiet werden soll. Die Fraoe der Zulassung Armeniens
zu den technischen Organisationen des Bundes wurde aus
Antrag ,V i v i a n i s »(Frankreich) an die Kommission zu-
rückverwiesen. nachdem Barnes (England ) betont batte,
cs iahe wie eine Kon»ödie aus . wenn man Armenien zu
den »technischen Organisationen zulasie» wolle, nachdem man
seine Ausnahme in den Völkerbund abgelebiit habe.

Der internationale Schiedsgerichtshos.
0 .. Paris. 17. Dez. , (Eig. Drahtbericht.) Wie der ..New

Port verald meldet, haben Großbritannien . Griechenland,
Panama . Columbien und Kuba ihre Vertreter in Genf be¬
reits ermächtigt, das Abkommen zur Errichtung eines inter-
uiitionalen Schicdsgcrichtsbefes zu unterzeichnen. Fünizebn
Volker feien bereit, ihre Vertreter in den Schiedsserichts-
f»r> zu eirtstnden. der im nächsten Frühjahr ins Lehen ge-ruren werden soll.

Verschiebung her saarländischen Grenze.
Br. Zwribrückcn. „17. Dez. (Eig. Drahtbericht.) Durch

die zurzeit in Zweibiückcn tätige deutsch-französische Erenz-
>c m mi s»i o n dss Saargebietes wurde die c- aarlands-
grenze brs unmittelbar an die otälzücke Stadt Zweibrücken
herangetchoben. Der zur Stadt gehörige, bisher baneriicke
Rosenbor, wurde in das Saargebiet einbezogen und dafür
ein, Gelandeaustauich an der dem bayerischen Slaat ge¬
hörigen Wcstpfälzischen Pferdezuchtanstalt bei Homburgvorgenommen.

Der neue Oberkommissar für Danzig.
Br. Danzig. 17. Dez. (Eig. Drabtbericht.) Nach Äuße-

rungen des Proießors A 1t o l i o . des neuen Oöerkom-
Mstsars für Danzig, einem polnischen Journalisten gegen¬
über. büt, er »ch vor seiner Ernennung zum vorläufigen
Lberkommrilar niwt mit der Da»'ziner Frage beschäftigt,
lkr betont., die Bwtimmuirgeiider Völkerbundsliga treu und
gewiNenhait ausiubren zu wollen. Er b-,rächtet cs als feine
Aufgabe, die Harmonie berziistellen zwischen den politischen
Berhaltninen und der prakti'chen Organisation sowie der
techystchen Seiten, die-den freien Hafen und die freie Stadtbetrenen.

»8»
liche Feuer aufflammten , um mit weit auf dem Meere
sichtbaren Flammen den Schissern draußen die Erinne-
rung^an den Nationalheros zu wecken, dessen Andenken
der Turm gewidmet war.

Auch dort hinauf führte eine eiserne Treppe.
Marie nahm ihre Röcke sorgsam zusammen, um nicht

allen Staub abzuwischen, und deshalb sah sie nich.sanderes.
G Erst als sie oben in der Rundung stand, gewahrte sie

eine Männergestalt in dunkelblauem Anzug , die ihr den
Rücken zuwendcte, sich aber fetzt bei dem Geräusch, das
>re machte, umdrehto , um zu sehen, wer da kam.

Sie erkannte den strammen , eleganten , jungen Mann
nicht. Es kam ihr nur dunkel so vor . als ob sie ihn
schon gesehen haben müsse. Dagegen erkannte Rolf
n, Merkhuysen augenblicklich, wen er vor sich hatte , und
ein freudiger Blitz zuckte in seinen blauen Äugen auf.

Das war doch einuial ein angenehmer Zufall!
Sehr höflich, doch mit einem Lächeln auf den Lippen,

wie es kein ganz Fremder hat , trat er einen Sckritt
auf c»as junge Mädchen zu, das da in ihrem Hellen
Kleid, einen leichten, weißen Schal auf den Schultern
und eine weiße Teüerkappe aus Wolle auf dem Kopf
vor ihm stand. '

An Orten , wo der Mensch in wenigen Exemplaren
auftritt , gilt eine andere Etikette als sonst im allae-
,meinen. Wenn man hier oben fern von anderen ßek-
mefen jenrcml» antraf — und sei es selbst eine junge
Dame — durste man auch als korrekter Meufck die
sonst beobachteten Regeln übertreten und eine Fremdeansprcchen

„Guten Morgen , gnädiges Fräulein !" grüßte Rolf
. Der beinabe vertraulich klingende Gruß und der

-utel beirrten Marie m gleichem Maße . Diejer Herr
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österreichische Finanznöte.
mz. Wien . 17. Dez. (Drabtbeiicht .) Der . National-

r a t rtofim eine Vorlage an. Welche die Regrerung.ermäch¬
tigt. einen weiteren 8 - Milliarden - Kredit  zur
Deckung des Defizits aufzunehmen. 2m Laufe der Debatte
trat der Bundesfinanzminifter Grimm  entschieden den
Gerüchten über die Notenabstemvelung. uH dre. Zwanssan-leibe entgegen. Dagegen kündigte er die Ernbrrngung erner
Vorlage über eine Baluta -Umiatzsteuer an.

Der neue französische Kriegsminister.
MZ . Paris . 16 . Dez . ( Sanas .) , Kriegsminister L e-sevre  bat das Kriegsministerünn beute nachmtttag ö O

folger Lefsvres zu werden. .
Raiberti ist am 19. April 1863 rn Nizza geboren und

seit dem 30. März 1890 Abgeordneter des Departemmts
Ceealvem Er hat sich besonders in dem Kamm-rausnhuh
für das Heereswesen und Budget hervorgetan. .. Augenblick¬
lich ist er Vorsitzender der Kammeriommrssron für tNnanzen.
Er ist der Verfasser des Entwurfs einer Armsereorganr-
sation. Sein Nachfolger im Vorsitz der Kammerkommlssion
für Finanzen ist Daunourn.  der sert 1900. Abgeordneter
ist. Er war Mitglied verschiedener Kommissionen. Gegen-
rvtirtig ist er Mitglied der FinQNLkommission. Er wurde rn
Alexandria in Ägypten am 16. Oktober 1883 geboren und
besuchte die bekannte Polytechnische Schule in Paris.

D. Baris . 17. Dez. (Eig. Drabtber.icht.) Aus dem
Schreiben, mit dem Lefovre  ferne Demission als KrMS-
minister begründet, gebt hervor, dag er diese Demission schon
einmal, und zwar bereits vor einigen Monaten, elngereicht
hatte. Der Ministervräsident lehnte damals die,Demission
ob, während er sie diesmal ohne weiteres annahm. Der
Rucktrittsentschluß Lefevres war seit dem 7. Dezember end¬
gültig. d. h. seit dem Tage, da er m Vrchy erfubr. daß das
Eesamtkabinett über seinen Koos brnweg die Vorlage des
neuen Gesetzentwurfes, betr. die Wehrvorlage, beschlossen
hatte.

Die Entente zur Rückkehr König Konstantins.
MZ . Paris . 17 . Dez . ( Drahtbericht .) Pertinar sagt im

..Echo de Paris ", die französische ReaieUnm habe an die eng¬
lische und italienische Regierung den Vorschlag gerichtet,
am Tage des Einzuges des Königs Konstantin rn Athen die
Gesandten adzuberusen und durch einfache Ge¬
schäftsträger  zu ersetzen. Dazu, habe sowohl LordCurzon als auch Graf Sforza erne abschlägige Ant¬
wort  erteilt.

Die Nationalität des irischen Präsidenten de Baleria.
MZ . Varis . 17 . Dez . ( Drahtbericht .) Der Londoner

Berichterstatter des ..Echo de Paris " meldet dab die eng¬
lisch  e R e g i e r u n s damit bei ckiaitlgt sei. dw Natroimlitat
des irischen Präsidenten de Valeria,  der sichm Amerika
aufhält, sr-stzi,stellen, de Valeria sei als Sohn eines,Svanrers
in New Bork geboren und es sei fraglich, ob er lemals in
England naturalistert worden' sei. «

Eine Pension für Nikolaus non Montenegro.
v . Belgrad » 17. Dez. (Eig. Drahtbericht .) Das

s ü d s l a w i sche -K a b i n e t t hat den Beschluß gefaßt,
dem früheren König von Montenegro Nikolaus,  der
über 50 Jahre aeherrscht hat » eine Iahrespension
von 300000 Franken zu gewähren.
- Verschärfung der Gegensätze bei den Bolschewiken

mz.  Kopenhagen , 17. Dez: (Drahtbericht.) Die
„Nationaltidende " rneldet aus H e l s i n g f o r s : Die
Gegensätze in der bolschewikischen Partei verschärfen sich
zusehends. Von Tag zn Tag gewinnt die Opposi¬
tion gegen Lenin und das Zentralkomitee
mehr Anhänger . Au^ dem letzten Parteikongref
in Moskau  trennte sich die Opposition von den
Bolschewiken und hielt eine eigene Sitzung ab. Lenin
fand sich' auch in dieser Sitzung ein»und wies die Be¬
schuldigungen gegen das Zentralkomitee zurück. Er gab
aber zu, daß die Anklage gegen die Sowjetregierung , sie
sei zu bureaukratisch , nicht vollkommen unbegründet sei.
Zur Entschuldigung führte er an , die Arbeiter hätten
nqch nicht gelernt , einen Staat zu regieren . Die Oppo¬
sition richtete ferner schwere Angriffe gegen Lenin und
das von ihm eingeführte Zwangssystem . Lenin ant¬
wortete in einer sehr heftigen Rede.■

Die Kinderspeisungen durch die Quäker.
mz. Berlin , 17. Dez. Wie das „Verl . Tageblatt"

meldet , sind von den Quäkern nach Mitteilung von zu¬
ständiger Stelle abermals 9 180 000 M . zur Fortsetzung
der Kinderspeisung in Deutschland zur Verfügung ge¬
stellt worden

Wiesba-ener Nachrichten.
Das Wkederauftreten der Grippe.

Die schweren Epidemien von Grippe („Influenza",
„spanische Krankheit") sind noch so frisch in aller Erinnerung,
üch wir — so schreibt Prof . Segler (samourz ) rm „ervantt.
Generalanz." - mit Recht die Frage amwerfen. ob auch m
diesem Winter ein Wiöderaufflackern drever; geiadrsichen
Seuche zu erwarten Mn wird. Nach allgemeinen Gesetzen
Pflegt eine derartige Ätassenerkranknng, wie gerade di«
Grippe. häniig nstht mit einem Schlag auiruboron. sondern
einige Fahre lang eine Reihe v̂on Nqäzzuglern zu bmter-
lassen In dieser Weste verlief die letzte grose >mfluenza
Epüwmie des JaKves 1892: so ähnlich wird es auch der »n-
erer Grippe-Evidemie sich verhalten, die ja seit dem ^ o.u
1918 überhaupt nie Mehr vollständig erloschen
ist. Es miesen dabei die ersten Fälle den stywersten Verlauf
zu nehmen, während mit zunehmender Dauer der Seuche NR
die Bsrkrnrlkmrt im allgemeinen mildert. Wir durien Holken..
den SSHewuntt. was Ausdehnung und BosartMeit der Gr-
krankungbetrifft . im Winter 1919/20 wLevstandon zu haben.

Ln oer Lat fmd die Erippefälle tzch Emtrttt dreses Wm-
ters im groben und ganzen in beschrankter Anzahl uch nicht
allzu schwer ausgetreten. Gleichwohl durfte es nicht über-
flüssig Mn. ebenso wie im vorigen Winter eine Reihe von
V ors ich t s m a tzr e ge l n zu beherzigen, die i-mmevmn ge¬
eignet sind, den einzelnen vor Ansteckung einigermaßen zu
bewahren. Diese Vorsichtsmaßregeln bestehen zum Teil ein¬
fach darin , in dieser klimatisch ungünstigen Jahreszeit sich
vor Erkältumigen zu schützen, alles zu unterlassen, was erne
unnötige Reizung der Schleimba ui  der oberen
Lmtwese nach sich ziehen kann, z. B. allzu starkes Rauchen,
zumal ln kühler Luit, weiterhin eine besonders soMsaltm
ourchaeiührte Mundpflege  und allgemeine Kräftigung
dErverlMen ^̂Widerstandsfähigkeit die ja bei jeder am
steckenden Krankheit als bester Schutz zur Verfügung steot.
Allerd Lass, auch dieser Schutz, >st nicht ein absoluter, gerade
die G'-Wpie-Evldainie ergab die erischntternde Erfahrung, daß
vielfach nicht die altem, schwachen, kränklichen Individuen der
Krankheit zum Opfer fielen, sondern lunge. t̂a^ ige. m der
Blüte der Jahre stehende hoffnungsvolleMenschenleben.
Line Erfahrung .,die schwer zu erklären Ar
diesen kräftigen junrgen Leuten die naturlrche Widerstands¬
kraft besonders groß fein sollte!,

Wichtig erscheint, auch scheinbar harmlose, Evkaltumgen
oder „rheumatische Erkrank»  n g en nicht „allzu
lange sich selbst zu überlassen, und insbesondere, wenn stärkere
Erscheinungen seitens der. Lungen oder. des. Nervensystems
ausgetreten sind, frühzeitig ärztliche. Hilfe m Änfprirch zu
nehmen. Gar mancher von den in drelem Frühjahr an aku-
ter Lungenentzündung oder Rippenfell entzundung nach
Grippe Verstorbenen hätte vielleicht mit dem Leben davon-
komimcn können, wenn er sich srubreitkgev nackgWeben und
sich gelegt hätte, anstatt unter Ausbietung aller ..Mllens-
stärke, trotz seiner Erkrankung, seinem Beruf sunachst nochkortzusehem. .

— Der kleine Heimatforscher in der Stadt Wiesbaden.
Dieses von MitteAchulledrer. Töringe .r verfaßte » chlein
hat in der Wiesbadener Bürgerschaft, einen. so- gro«« i An-
klang gefunden, dah die erste Auflage in w«nrgen Tagen ver¬
griffen war und der Verlag der L. « chel I e n b erg-
schen Hofbuchdruckerei  sogleich einen Neudruck vorbe-
veiten muhte. Das nützliche Werk, ist nunmehr, unver¬
ändert in Form und Inhalt , in zweiter Jnf .cge. er
und wie bisher, rn allen Buchhandlungen sowie im Verlag
der 2.  Schellenbergschen Kosbuchdruckerei zu dem Preis von
2.75 M.. einlchl. TeuerunsszuWag . zu haben.

— Die Etadtoerordnetensitzunki am 22. Dezember weist
folgende Tagesordnung auf : Mitteilung des Magrstrats,
hetr. den Haushaltsplan iur das Jahr 19Ä. Ankauf der
Villa Waldiriede". Besoldungsvorlage. Erhebung der be¬

reits genehmigten weiteren S teuer  r a t e von 20 WrMnt
zur Deckung der nachträglich erhöhten Bezirlsabgabe. Ent¬
wurf eines Ortsstatuts nebst GebuhrenAebuns . betr. dreS t r a tze n r e i n i g u n g. Antrag des Stadtv . vaMmann.
Den WaMtrat zu ersuchen, au? Grund der SteueMten
1919/20 eine Aufstellung zu machen, wie viel hiesige Haus¬
besitzer ein Einkcanmen unter 5000 M. und ein. solches über
5000 M. pro Jahr versteuern. Vorlage, betr. die Er?
werbslosen.  Neuwahl eines Armenchlegers sowie einer
Armen- und Waisenpflegerin. Nacbbemillrgung von Geld¬
mitteln für Neuaulagen usw. bei dem. stachtischen. Elek¬
trizitätswerk.  Erhöhung der Mieten für die Elsk^
trisitätszähler . Desgleichen der Pauschalsätze für Treppen
beleucktun«. sowie der Gebühr für Bedienung und Unterhalt
tung der Schaltichnen. Bestellung erner Wahlkom
Mission  für die Wahlen zum .preutzischen Landtag.

— Wiesbaden als KongreWadt. Die Tagung des Prä
stdiums des Verbands der deutschen Industrie,  dre
am 17. Dezember hier stattfinden sollte, ist wegen wichtiger
Verhandlungen in Berlin bis zum Januar verschoben.

— Teuerunksruschläge. Wie uns von der brestgen Ge
fchäft̂stelle des Zentralverbands der Tlmgeftellten geschri-eben
wird, bat das ReichsfinanzmiiiisterrumaMLordnet. dah die
Aiigestellten dieselben Teuerungszujschlage erhalten sollen wie
die Beamten- _

— Blumenspendenvermittlung. Der Verein der Blumen--
geschäftsinhabsr Wiesbadens "drelbt "ns . Perschlê eBeförderung. verdatete oder unsichere Ankunkt « r z, >
pakete am Bestimmungsort, bobe Verpockunss- und ^
speien haben zur Folge, da«. BlumengeWenkêGeburtstagen oder Trauersallen nach Orten des -.eurmw

Leben gerufen und m kurzer ^ ^ «rt Maebaut ^wo oen^
Blumeuiv-nden aller

Art bestellen kaum, welche am .fEitrmmrmgsor̂ angesê ti^tund bestellt werden. In Amerika . bestebt dieie Diumen.
wÄndenverniittlungschon längere Zesi und hat f i ®nte
der Bevölkerung außerordentlich Europas'
Verband «t auf dem Wese, ste °uf ave Maaten Eurovas
auszudshnen. so daß m der La« ist von i ^ ^
nach jedem Ort ..eines Kukturstaats Blumenfvenoenrn a
trag geben zu können. . ,

_ Klugbesörderrrng von Geschäftspameren uud Ware
proben. Vom 15 Dezember an sind auch «Mohnsiche und
eingeschriebene Geschäsisvavier«. Warenv- '' ben und d
SZm (zusammengepackte « fe . « Ä«
,md Warenproben) im Inlands - und ^ I«nds« meor zuVersendung mit der Flugpost zugelassen. FlugzusÄ.age w
den in gleicher Höhe. w>,e bei Dmästachen erhoben.

l "ÄÄf i"Ä”
zB.
itckb enolot sind. Bisher , hat LLL»

Weg» »Ä i dem

^ °- ^TYenb!chr.LÜt« sp-« - --> F-«n6mt «• » ' « J de» M°^D-zemb°"

4 SIIber-Et-llh-ssen entführt - Au- etnetr. An- °s°n an °er NUMU
sv-ch- sind im D-llauf- der Nacht °°m 15. zum 1b. d. M. „ .nhner g.
stchlen werden Lnd.> Siov-mber murd-n au- dem Bureau
e,n-^ siaL" an7: '^ NUmM >au,°n zwei Lchreidmaschinen Marke ..Adler.
Nr . 186353 und 67 512, entwendet

Wiesbadener BergnügnngsbShnen und Lichtspiele.
- Di- Kammc-iichtspiel- brina-n uon beute ab in F ^ usfuch.ung ^ - Sa «rftnfpiipr des neutcaeuen (§ttürecher> ^ pam tu o

?olle spiett Louis Ralph T«B» -in Lcipirpramm
' D--- Thali-theat-r .bringt lt% *

ggsrs - Bu,
„Leute ohne Kinder". ^«NS dam « eseinskeda«. ^

Ter R - ich - b u n d d . . * * % * *
mtiiL-^ Lrsirae um Jsea-Ŝ mq einer Unterstützung au- Mitteln des

W°hlHKtNst «- °zu richte» - Der . Reich.Nmnd, der Kn.«KfKÄ ..Sb«.

r> i itt ct b1

schien sie zu kennen oder glaubte , sie zu kennen. An das
gnädige Fräuleii ? ' war sie von Wien her nicht ge¬

wohnt . Mit dieser Ansprache war man dort weitaus
sparsamer als mit dem „gnädige Frau ". Gnädige Frau
nannte man schon teile kleine Vürgersfrau , deren
Tochter aber noch lange nicht gnädiges Fräulein . Auch
Marie hörte das sonst kaum. Deshalb fiel ihr der
anders ein, dsr sich geir-rt hatte , und mit einer gewissen
llnbesonnenheit , die ihr manchmal eigen war , beruhigte
sie ihn voreilig : „Ich bin nicht die Baronesst."

Rolf lächelte. Das ging ja gut Statt mit einem
Kopfnicken zu antworten , wie er geglaubt hatte , sprach
sie gleich. _ _ (Fortsetzung folgt.!

Urrrhaus.
Der Violinvirtuose -Herr Francis ArLnvi.  welcher am

Donnerstag im Sinionickonzert sich erstmaris ®ieX, ‘)owi
Heg. ist auserseben, neben unserem, einheimischen Konzert-
messter. welcher durch das. Orchesterfviel. und die Direktion
der Abonnementskonzerteschon vielfach in Ansprnch genom¬
men ist. als hauptsächlichsolistis .ch wirkender Konzert-
meifier zu fungieren, Francis ArUnyi— bat ganz das seng
dazu. Sein Name deutet auf Ungarn, und schon nach den
ersten Bogenstrichen roar's keine Frage : hier wallt magya¬
risches Blut : so spie.lt nur . wer.zum Geiger ni>cht nur erzogen,
sondern geboren ist. Das Violinikonzerivon Tschaikowsky
nahm der junge Künstler mit knisterndem Tsmverament in
Angriis. Sein Ton ouillt in natürlicher Frische und Fülle.
Natürlich erscheint auch seine bei sonst rÄ '.ger äußerer Hal¬
tung so schwunghafte, oft fast stürmische Dogenfubruns. Und
ebenso natürlich — fein rasstger. schmrsstger Vortrag.

Hrer und da trat im 1. Allegro neben bet Natrrr auch
wohl noch Naturalistisches zutage: kleim übersvannungen
im Ton oder eine minder vorsichtige Behandlung der. tech¬
nischen Details . Doch hier, wie besonders auch im Finale,
blieb ein großer feuriger Zug im Spiel wirksam, «ine kecke,
virtuose Bravour , di« kaum irgendwo ihr Ziel verfehlte. In
der Kanronetta bewies Herr Arünni auch., welch sckmachtand-
weiche Kantilene er aus seiuem Instrument tu liebem ver¬

mag und wie elegant er alles siguratioe Ornament .zu be¬
handeln weiß. Er fand beim Publikum sehr benalllge
Aujiwhme. Kurdirektion zur Gesinnung ., diöses
jugendlichen Virtuosen nur aufrichtig beglückwünschen.
Worin zuolerch der Dank sür die städtische Behörde ausge¬
sprochen liegt, welche, in richtiger Erkenntnis der ve-onde-
ren Verhältnisse unserer Stadt , auch hier wieder auf Forde¬
rung der niusikalischen Bestrebungen und den Glanz des Kur-
orcheffrers bedülcht ist. Wiesbaden ist ja wobl tneJtmm  deut-
irhe Mittetstadt. dre sich zwei  so vorzüglicher Musikkavellcn

Theater- und Kurorchester— rühmen kann. Das Kur-
orchester  bat . wie siir das Fremdenpublikum fo auch für
uns Wiesbadener feine eigene Apziebungskraft. Das liegt
in der Natur der Sache. Wan tritt ibm gowrs,ermaßen per¬
sönlich  näher : man sieht und hört immer wieder reden ein¬
zelnen Spieler in deiner Kunst tätig : man ist stoiz auf dies
städtische  Orchester, aus diesen erst feit,etwa zwei Men-
chenaltern zu solcher Höbe der Leistungsrahigkeitund -

namentlich in dm letzten Jahren — zu solch uherrascheuder
Kunstfertigkeit gediehenen Tomkörper, -in .de« Zyklus-, Srn-
,'onie- und Abvnnem-ntskonzerten unter zielLewußten Diri¬
genten wird da ein Füllhorn von erhebenden oder erfreuen¬
den oder umterSaltiamen Kunstgenüssen ausgeschutiet: und
so eine immer g le i chm ä ß i g s or t g eie tz te . Mu s i k-
pflege  getrieben : ein Kultursaktor. der durck die. bosiend
sich weiter ausgebauten V o l ksk o nze r ie noch feine wich¬
tige Bedeutung gewinnen mutz. Dies« umiassinde „st adir,De
Musikvslege ist auch auswärts langst anerkannt und einer
oer schönsten Ruhmestitel Wiesbadens.

Rcochte das Engagement des neuen ..Solo-Konzert¬
meisters" zum glänzenden Ruf unserer Kurkapelle das
Seinrge beitragen. .. ' D-. Kleine Thron» .

Bildende Kunst und Musik. Anläßlich der 150-Jahrfeier
von Beethovens  Gebrirtotag bat der französische Ober-
kommissar in den Rheinlanden. Tivard. Wert darauf gelegt,
im Geburtshaus des berühmten Meisters der Mustk einen
Kranz niederlegen zu lassen. Der Burgeitneister von Bonn
bat- sich bei Tirard dafür herzlich bedankt, der überdies der
Stadt eine Zuwendung iür di« Unterhaltung des Beethoven-
SSmilfNs iaemüLt baL

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Die erste Vorstellungd«o St - atsth--te-s in Biebii» Rh.
Biebrich. 16. Dez. Nun hat Biebrich auch sein Dh-aler. Es fehlt

nicht viel, und man wird es -in . - t-Ltische- Theattr" um  M * ^
hinter dem Unternehmen mit einer e-wllsen -- lcheihri.ssa -anttc
Maaistrat dsr Stadt . Tie Vbonnemenlskartsn oder richtiger Zehn«rk- rt« ,
welche durchaus keine PreisermWgung für sich haben, fand«» " uh-I- -
einen sicheren Platz garanlieren^ irerden auf einem
Ralbauses in Empfand. gi'Ni'Mmen. Nikd es fall fasart kons.attert w .
dal; -ine außerordentlichrege Nachfrage nach starten zu verzeichnen
war. Zur Eiöffnunxerorstellungkatts die Intendantur des Staatsthcaters
in Wiesbaden den Schwank in drei Skten von Fv Arnold und E. Dach.
Zwangssinauartlervuq" gewählt. Da der Schmauk am 11 Dezember am,

Sta - t-th-at-r feine -rfte Aufführung erlebte und infelge d-Wn nack allen
Richtungen hin von der Kritik leichlich erörtert worden ist bleibt hier nur
übrig, festzustrllen, datz tiefe erste Vorstellung hier die . Probe aufs Erempel
sehr gut bestanden hat.

in: Sonnenberg, 16. Dez Der Männergesangverein .L - n c - r d i a"
gibt am 2. Weihnachtsfeiertag fein WInt°rk„n,-ert im ..Kaiferfeal (Mit-
alied A. Köhler) Acht ausgewählte Lhergi-sange vou namhaften Kompo-
nisten unter Leitung des langjährigen Chorleiters starl Specht-Frankfurt
»erden -instudiert. Al- Mitwirkende stnd die Kerren F. Wenzel (B- rit -n)
und H. Schorn (Tenor) vom Staat -theater M,--.baden gewonnen;, letzterer
wird Lieder zur Laute vortragcn.

Aus Provinz und Nachbarschaft»
Sntixrungen.

m.o. Frankfurt M.. 1° D-z Der zu 11 Jahren Zuchthaus rerurteiüe
Max Kunkel in seinen Kreisen .Berliner Slkaxe genannt, x\t auf dem
Transport von Aschaffenburg nach Ziegenhain entsprungen.

Erfenbahndicbe überall.
N'-I Fulda. 16. Dez. Die Polizei nahm eine organisierte Diebesbande

von Neben Köpfen fest. Die Eefellfcho.it hatte in den letzten Monaten
zahlreiche Berauburgen von Eilenbahn-ügen auf dem hr-l-g-n Bahnhof »o--
acncmmen und dabei Gebr-mchsgegeustSuds und Lebensmittel im W-rt-
von 26S ooo M. geraubt Bei einem Fuldacr Eefchaftsmannwurden für
etwa 50 000 M. Stoffe hcfchlagnahmt, di- er auf dem Wege des Ketten¬
handels gekauft hatte.

Neues aus aller Welt.
Brand Im Berliner Polizeipräsidium. Das Berliner Pollzeivriistdium

wurde von einem f-hr fckncren Brande heimgefucht. Bei dem Brand«
wnrde durch die Lrplrüon von Munition -der Sias die Balustrade über dem
Einwohnermeldeamtin die Luft gcfchl.-ud°rl und stürzte über dem Mittel-
portal auf den Bürgersteig und den Fabrdnmm Zahlreiche Fensterfchelden
in -den Wagen eines vcrülerfahreiiden Sladtbahnzuges wurden zer¬
trümmert Das Feuer war abend- 7 Uhr in. Tachstuhl über dem Amts-
Ummer des Crnw-hnerm-ldeaints aus unbekannter Ursache ausgeb,ochen.
Der tachstuhl mit Inhalt sowie -In Teil des oberen iSefchosies wurden voll-
bündig vernichtet. — Di« starte Erplosion beim Brand tm Polizeixrastdium.
entstand in der Nähe des Lavoratoriumo der städtischen Unl-ifu-l'ungs-
ftution Teile des r,m Brande ergriffenen Daü'stubls oberhalb des Brand-
bcrdes stürzten ein. Vier Räume des Einwohnermeldeamtsmit !-hr wert-
vollem Aktenmaterial find vollständig zerstört Verletzungensind, soweit
sich übersehen lätzt. nicht zu beklagen Ti« Urfache ist bis jetzt noch nicht
teftgeftellt Aufgrtretonen Gerüchten gegenüber wird fch-n jetzt mit Sicher¬
heit festgestellk, daß eine Munilionsezplostonnicht in Frag« kommt.

Ein fcheuhliche» » erbrechen. Bei dem Schuhmachcrmeifter Pablch i»
Rcinerz erfchisp ein unbekannterAiann, der ein Paar Schuhe kaufen uollte.
Dann verlangte er «ine große Geldsumme, und als er diese nicht eihielt.
zog er einen Revolver und erschoß Patsch und seine neben ihm sitzende
Ehefrau. Zwei Söhne der Ermordeten warfen sich sofort aus den Mörder,
der durch weitere Schüste auch die Söhne schwer ve>letzte Der Mörder
wurde trotzdem von ihnen buchstäblich zu Tkde gefchlnge». Tie leide»
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ganz neu. 350 Mk.
Geisendörser.

_ Nikolasst raße 24. 3.
1 V. aüterh. Arb.-Stiefel

kleine
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billig zu verk. Bismarck-nn g 1. 3 links.

I Jteß 'SÄattlelpferö
100 Mk.. 1 Kinderichlitten
30  Mk .. 1 35. Schlittschuhe
(St . 21) 20 Mk. Petri.

- - . Bierstadter Hübe N5i
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ÜmA&iM Inm "" 1und Laterna mag,ca zu Gleich- und Wechselstrom.
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65 Volt 50 Ämv.. zu vk.
LsMättenitrane 13. 1

fehPS”* “ llÄialÄ :!* “•TOÄ
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Soazierstock mit Elfen- Neue Bleisoldaten
^rslLl ^ UlLUl ! ^ Dass. Weihn.-Gesch. bemkrucke. Pudelkopf, zu von 2—7 Mk.. Konzert-
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S,3,lt „ . . btsfll . Steiners » * - Ufclg * , , ?|Stuhlschlitten
I?u . verk. Kühler. Kleine

Backofentiir
zu verk. W. Marx. Wage¬

sind zu oaben bei
Lud wia Mauer. Bierstadt
Neuaakle 3. Tel . 47«2

Mi >. kchlchi« .
besteh, aus 2tür . Schrank,
2 Bettst., 2 Nächst.. 1 Wasch
kom. m. Marmoru. Spiegel,
aufsatz 22o0 Mk.
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l“ rÄ . 1 r . . AMb -r. ■ ICT . Steiners . .
verkauf. Ebert. Auerbach. makchi»'iE "Ä ^ mr m?"?Evbett mit Karo!lHessen) Oiihmsaftr 64 , iu. Älaswbock. ! Nkatr.. div. Kind -Kleid - 1
m . -' ■■«■■■Iin in b4' ! Robrklekdervuvve. Käfig stucke. Dam.-Ballkleider U . verk. Ko

SU verk. Bulowstr . 1. 2 r.. vk. Adamanioff Martin- Mlvelmskr^
Lrrl Ubr _I L»Me 9 tägl . 11—1 3—5 1

Wiesbaden,Blücherplatz5,2r.

Passendes
Weihnachtsgeschenk!
Gemälde dies. Künstler

zu .verkaufen.
Tischler. Erabenstr 2.  »
Oelgemälde

Eine mittelgroßeKenüa
_ . .. . sol,v «°°s.  .

StrobiackmÄr' m « rnnf Irnen. f. oernick., rund, pol vrersw. abzua. Ubland-
A ^ ft N . Ue keil, oob Kleiderständer ^ ??lderständer. Vogelkäfig iüoße 1^ 11—Ẑ UHr —alt . Nacktschränk-H ahne mit Glas billig zu verk. Grube Bi » zu --erllM - Nachtsckränkch.. ohne Zit Glas billig zu ver!

^onzerizlryer Platte . Soielschubkarrnck
!2.->0 Mk.. eis. Zimmer- ia.brb. Dackelbund. kl P .- > V. .neue SchlittschuheTurnringe I RUmp 6'tnSdr-.C:AT;++AM1 1̂1 netf. .virimor fltlrtfA

Werderstr. 12. Groß.
, ^ . ns. Zimmer- >abrv. Dackelhund. kl P .- I -v. neue Schlrrtschuhe f  AZndler -VerMuk-
■WCigCITIÖl0C Turnringe mit Seil 50. Kucke. Kinder-Schlitten, Zu verk. Liruner. SPals- —

hübsche W-ibnacktsaekch 2 Gasvlätteiien mit Ee - Puvvenkörv. u. o. Sni -ü strebe 27. Dort _ n
aus Privatbesitz Mg j. U 4J>- neue weiße wild - su^ Dobh. Str . 75 -1 l. ^ &.» u . D.-SchMschuhe / hU -E )! NWl
Auftrag zu verkaufen g Handschuhe Er. 8 b- Gute Nähmaschineverk. l Ädellos fast neu. zri verk. <: l ‘oa  er ? i I U. 9. getr. st. Sckasren- a‘\ m  aa . .9 ctdL f{jFto.ntenbtoun oebtückWlMnsbe âstr. I ü. 9 gär . st. Schäften- 1M ?L _Msma rN-"°43" !v.  I West endstr. '44. 3, .

/Ts - — I wrose 29J4. für Gut erb N??hmatchm» I H.« >>. JliPliHIBiST i « ruinmim nm>i  nowr-Defregger po m .„neue starke Ar- vk bikl Audolo^û Rotb Tivöli-'Svi> zu verk»immer, hockaparte Mod..
aus Privatband m ^ ^ Knürbchube. Er. 29. ^ llmnndW/ ^ ^ ^  Ife *Ä t U 1 "^ Klnbaarm billig Rofen-

. ~ “ -“- n ^ 2̂ « Vrî Nii« chM— . .. 2 Paar Scĥ MNühe Müchervlab 3,_

in echt Eichen, Nußb.-pol.
Mahagoni, Rüstern, Kirsch¬
baum mit 2« und 3- iürig.
Spiegelschr. v. 4900 Mk. an.

NSeltzMr« n
Wellritzstrahe51.

kWUmmel
2-..U. 3tu,lg . ,n Eicken.
Rüstern u Birken, sehr
vrelswert zu verkaufen.

Eckäfer.
^tiftitrave 12. Parterr ».

Bücherschränke
Herrenzimmeriische. zwei
aversezim- Klubsokas. 1
Klnbgarn.. Stühle zwei
berrenzim.. große Ylur-
gardc-roben. 2 Küchen
wegen Aufg. dieser Jlrt.
wert unter Preis v rk
Aiichdahl. Bärenstraße 4.

Amerikanischer
Ovollum-Musf

zu kaufen ges. Änacker.
Walluser Str aße 9 2.

Fuchsmuff
zu kaufen geiochr.

Rui-erg, t u sensiraß- 6.
Srilhs einen lontsl

für Eisenbahner geeign..
Ruckenweite 46,. Reiß.
ZohnüngWaldstrabe!
Zägerstrabe4. 2.

für.große Fig u. Kutscher
geeignet zu kaufen ges.
Schr, Off an K. Sorz.
Philivosoerastraße 21

l -2 Adler»ov Torpedo-
SAÄUfM,

neu od nur wen.g gebr

gesucht.
«p <z . Bedarfs-« «schift
f.o. « etränke-Audustee
Weilitr. 21.—Tel. 5940.

J taufen gefügt
tzM lis

eich., kastanienbraunaeü.
Prachtstück sow 2 säerren-
»immer, bockavarte Mod..

SchlittschnK"
Zerren.

. Hemden
^ Roth.

Patentrahmen
in la Ausführung 120
130 1,0 . 150 160 und
180 Mk.. in alb Grüßen
u. nach redem Maß.

Betten -Gelchaft.
Manerggsfe 8

ganze Wobnunas- und
Pen.fkons - Einrichtungen,
sonne, ernz gute Stücke.
Tenviche »sw geg hohen
Preis u sosortige Kaue.
J£crfjlfiTip übernehme zuTaxpreisen.
^ ^ Julius Jäaer.
Selencnstr, ße 15. 1. St.

TelWl!on,5Ü47._
Svellerimmer-Einrscht.

zu kaufen gesucht. Off m.
nah. dlnyaben u Preis
u. F. 738 Taabb Norlaa.

1 Federbrückenwagen MWiZiÄ
- - . . . . — ' oller Art sowie

Zaute" Violine .Mhe ? vk. I B »»« .. lLedergest̂ zu verk. Need.IDeibel. Iohnstraße 34.
Cbordephgn — ^ ckarnbocktstraß? 31.

Bon'els ..Indiensährt
zu verk Preis 20 Mark
Lebrstr aße 11.  _

Dvernglas lPerlmutt)
SU verk. Mullerstr 4. P

TW -Tennis.
neu. 40 Mk mehrere
Serie Siebisbilder neu?I ^ iedermeî Sak-n" !- ZrNkWÄr
Strickleiter gr. Sclzkoff. sKirfchhEm Valibander) L Himmelbett, sowie gr.
Slr ^ Blebrccher last neu. Näheres im Vuvvenherd zu verkaufen
« ttaße 39̂ ,2 .. , , I Taobb-N erlaa_ _ _ Sc ocbnnF{ra3e 9. 2 links

|mjt 25 Platten " b'.' zu vk. >̂ ? t erb Eliederv»s»e1 - - — mtt Kleidern vk. BeckerKlarenth. Str . 8,' b. P.  IKleidern
! 3u verkääfä^ lMr >Lalr amstraße 12. 1.

Biedermeier-Salon

w  t .. -L'pnr). _ _ .
Seerobenftr. 13 N P . l.
Ein P neue vernickelte

HMU ' WWchlP
zu verkaufen P . Herbst.
Hirsckarab en 9 1

EchmiehZsisernsr 9iieöerärujff4iefr f ?*e4 ■

Tennisschläger
outer en- lischer. u. Steb
kraeen. W. 45. obzugeb.

Speisezimmer
Sck»'i'ä!>'-nip-'nb-"h ^ ""kv. , eigener Anfertigung

^verkauf n . L Schmidt.
MgßMl «rdSk I Schrein. , mit Maschinen-

f von  6 llbr abends ab
Pnnveü Lederbal

nußb.-pol.. mit Kailg. zu
verk ' Sverlmg . Moritz-stroße 44. »

betrieb. Illbrecktstr. 8.
Diwan

‘tiBüar | ääs- 1 beide orima Arbeit , vrm.
zu vi-rkauftn
Saller . Rbrinktroße 88.

Taoez.-Werkltärte
, „ Diwan
billig zu verk. bei Zindel,
«teing affe 31 Stb Pari

Noi7tl ." ! L EhaNM ^ . z. vk
Bbatoavv.. D.-AnM »m Bcnder̂ Kellerstraße 25.
Coerz , 3X18 la Lichtst. , OttSMaNS

Pnnven -Lederbas-i
zu vk. Sonn -mberg. Wies.
—lbener_S .tr!'tze.79. , ._
P:W.-§lhW.-E!üM
SU verk. Jakob Emmer-
mann. Wellr itztal.

, Er. Puvv.-Wiegenschauk.
'u... Kaufladen bill. zu vk.

cuivre voll, öteil .. Pracht- ^
Ulk.. SU verk. Sperling,!
Montu traue 44  2_
Gelegenhsit!

. ® cs&ua* ts (!c!rf)en(e !
f0 Mone Raßeravv. St.
m .2llk.. 4 Prismengläser.

!Römerbera 26. 1 link«
Sch. möbl. Puppenktübe

für 30 Mk. 'zu verk. Kohl
Seerobenstraße 19

Zu verkaufen!
Puvvenküche. Puvv .-Wag.
Puvvenschrank. alles sehr
gute Sachen. Biebrich
Wiesbadener Allee 22 P.

6.8_ weit "nterm Preis ,
6 St . , feine geg Hafen- ^ u. veritellb^ ru verk.

Pupvenküche zu verk
Werder ,troße , 0. 3 lks.

' / .F l feine geg Haien- "cu- „ verueno.. zu oerr. . , -» --vorn
' . ll? billlo zu verkou-en. - Lerlrn». MoriNftr.  44 . 2. L'rd. Kauilader
L >?L .,WörthIrabe,8 . 1. 1 LheLLeldfir,

1 ar. schöner Re»iilätor * ^ "VMIANe K. " oeer" 1 »- ■* «- « - — Kinder -Näbmasch.. Schlitt-

^ ^ Bnovenküche
Mid Kaufladen zu

' :ldstr. 1
Bävsenwagen.

verk.

S- ! n°ch fast n Kuchen- 1 Ebai!elongue billig SU ÄÄ " -Nähmasch.. Schlitt-
berd zu verkaufen. verkaufen bei Kuüe zu verk Butter,
. . . Seel,na Linkenbach IKaveLenstraße 76.

Rüdesb. Str 40. l'. Hof 1
, Seeling

LbLinbahn straße 2. 1. Et
HMliMrai. üokf3
^ "lerbalten). und ein

bAli
1 Mrcie |

Puvvrn-Klasvwagen
preiswert zu verk. Röder-
str aße 35. 2 t. __

Puppenwagen. Puppen

vreiswert zu verk. Er-
KL . ^rmllein Sommer.
ilL rherei Ro.oer, Lano

hochlelmig. reich geschnitzt
1 Nähtisch.
1 Gasitehlamve.
6 tupf. Konfitürenkekkel,
1 Einmachkesjel. Teekessel

nebst Tisch und' StubH , I Kasserollen. Formen usw.ÖLff «J Ä U35r^ em 0nne6m=
Bunge.MM5SW3 Album« m»*mit reichem

Älltdeutschl..
i- €n t .Kolon.. Europa
nherf ri ee- WN äußerst.

jfmfi X,?Ä'%Z7
5», . Schmidt

^M eniaauer Str 1 o

Ar Liebhum!
Safe
K "?°bem Sntereffentenoeueben ,{,re  Adresse unt.

B“ no' mie f neu. wenigverk. Ravvavort
L -LderwaldstraLe^ XP r

Nußb̂ HinV"
^Msiaitlg . zu verkaufen,
«ckuebeler. Adlerstr. 32.

Nikolasstraße 17. B . r.

W . 2 lo.jfHjiüB
md lisch

üchr vreiswert . Schembs.
lMütll, trabe, 5ll
Modernes Büfett,

!>ußb.-vol .. zu verkaufen.
#ilLkpLSd
eiderichrank. Spiegel,

Ausstell,chrank mit Elas-
^iebeturen verk. Eoerke,Oranienstraße 56.

„Berändernntzshä»her
21ür. ool Kleiderschrank,
vol. bochh. Bett . Wasch¬
kommode mit Marmor
u. vol. Nachttisch. Svieg.
sofortj >ül "zü' verkaufen.'

eichMesserschmidt
Pseichstraße 33. i St.
ZeßeMier-sslesk!

00X145.
500 Mk

Nußbauim "für
zu verk. König.

Nußb. - .» .̂.,
ch. Schlitt. i.  Ziehen , a.

Gespann. Eraubner,
Rbeingauer Str . IS.

svortwagen. 2 Ringe, eine
Schaukel vreiswert zu ok.
Lenz. Zietenrino 6 f> 1.
, Puppenwagen
mll. zu verk. Sturm.
Römerbera 13. von 1—4

Puppenwagen. Herd

m Schlittschuhsor. Nr., zu verk Rieder-
bergstraße 7' P .̂ t . links.

, Perfoneii-Auto
7/16  PS .. w"X Wagen.
4ftti.. Ledernolstar oute«
Verdecku. gute Bereifung
nt preiswert abzuaeben.
Offerten unter K. 738 an
den Taabl -Berla^

. . . .  kouepl. TeS.
insek<!0->s»Appa at, I lompt. rsaschantoge mit »ttpp.
waichbeck!«. 3 Messt -Zugbransen ?ii Brausebäder
Hei kör- er, Ltnhisch ttlen. Kinder- S uli-ank, zwei
BttiardS, xeder-namel Gtt» ock und Wege» Rotzbaare

zu ve kau ea.

Acker , WellriUtraße 21.
Teiipho- 3930.

Auto
:js kNsgrschs >

?ldler-Landaulet.
U5/30 PS . vrm. zu per?
Off u. E. 789 Tagbl -B

gleich welcher Art.
»de

lober MsWU
an Mion,

Rufen Sie 3493.

W !S t »S
lauft zu hoben Preise»
'»rau Br «el. Fraaken-
Mane 13 1.  Tel 2L3.5,

Büfett «. Kredenz
zu kauien gesucht. Ost.
mit, Preisang . an Eoer tz,
^chier'tcin-'i St '' 0̂

Nußb.-Büfett.
nur oute Scbreinerarb,
zu kaufen gesucht. Offert.
u. E. 733 Taab l- Ncrlaa.

Jagd l
Gewebrschrankzu k. g>s.
7>sf. u. D 798 Taobb-N.

qab'Z die iwajucn Orerreauf
Herren-n. Damwr<?:

iiHD Wichs.
m &:an A. Kum,

,CouIin ,trabc 3,1 St.

§Kleider Z
Brillanten

Nahina'chine ,u lHUaif.
^noel . Bi smarckr 43 P.
„ Ein Ä'it erwägen.

.utr^ askrafr. und1 Fuhre Mist per sofort
oder später gesucht. Ost.
L -L - IM Tygbl.-Berlaa,

Zwei Eeichästswaoen
billig zu verkauf. Herrn-
mublaanê ö.

Eleg. Kinderwagen
sowie w. Sportwagen ver¬
kamt bill. Klein Schwal-
backer wtraße 21. 2.

Offerten unter S . 791
un den Taabl.-Be rlaa.

Ceschäkt.
Lebensmittelbranche,. sof.

!zu kaufen gestickt. Ost u.
W 7 98 an den Taa bl.-B.

.n.-TkjLM. .
Herie». «. Dam.-Fahrrad

billig zu verkaufen.
Erünthaler,

— - HeLMnMMe ^ Z., Fahrradm. er. Bereif.
. 550 Mk. vk. Erün .hal«

vermannstraße 3
ler

Em aebr. ll . Ofen
mit, Rohr zu verk. SouvS

Teddy. Service u. v. and
z» verk. Eöbenstr. 10. 3
. Dolltt. Damps-Eisenbabn
12iabr. zu verk. Riehl
stra ße 17. Seitens . , St.

Massive kvl. P .-Stube,
neu. bill. Kramer. Sckie'r-
steiner Strobe 18. Htb P

Eisenbahn
m. Zubeh. f. 300 Mk. vk.

ruber. La neaasse 21. 3.
Zr. EisenLahn

und gekleidete Puvve
und 1 Meffinglüster für
Gas od. Elektr. zu verk.
Niederwaldstr. 4. 3
Dampfmaschine u. Filme
Ki.b Kinemat. zu verkauf.
Lohn. Langaasse 5.

Hocheleg. Kaufladen.
ist. vermck Stablschlittfch.
lttO ein) billig zu verk.
-iLldst räße 22. 1 r.

Neuer Kamläden
ôwie gebr. Punvenstube.

:> ,ke. Iobannisb .Str . 4. 3
Er mall Kaufladen

zu verkaufen. Stellboaen.
Luifenitraße 46._

Kaufladen
vk. Eltv . Str . 16 H. 1 I.

Laterna ..mägica
zu verk. Rümerberg
Bdbs. 1 St . bei llbl.

6,

LÜiien str. 17. 3—5 !lbr.
^ Sflam. Gasherd

m. f. Zub.. I u. R.. 2 P
Eummlsch, Unterh.-Büfy
vrio zu verk. Taunus
strabe 7. 2 l.
1 Mai .-Petr .-Znglamve

1 Ziehharmonika. 1 Paar
Solzfchnürsckube tNrXOst'
Lbrutvaumschmuck. 2
Zviele bill. zu vk. ErnstRauentbftler Str . 2.3 i r

Zinkbadewanne zu vkLuisennlatz2. 4 Etaae '
Badewanne ,n verk.

Eltmller Str . 9. ft . 2
Zu verkaufen ein

Funkeninduttor
Funkenlänge.

Elektrilleravvarat Bolt-
meter u. anderes mehr.
Anzuseh. Sonntagvorm

Welkamer.
Hasn-roalle 17.

ASklWWk
no ssrsüWk
zu verkaufen.

Faust . Kellerstr. 14.
1 Posten tram. Korken

billig abzügeben' Sich
wenden an Eg. Abmus.
Webergaiie si.

t oid»u. Lilvergegeupäase,
ÄKliwee. Wästtse. Lckuh«.
blardine». Pedcrbett„ elzr
lauft zu hSchstea Prestou
tU4cm Stuminsr
5 e«gaji* 19, 2. Stock

xtitptj ».t . s .,1.
... Belimantel
für Kraftwugenfübrer zu

Kleiner Herd
oder Plattoien zu k. ges
Adlerst raße 51 bei 9*4«
Em. Badem, w aebr..

su kaufen aes. Freytag.
Kanellen straße 76._

Hobe 'gvf
event. mit Werkzeug, zu
kouf.'n, aes.-ckt
Sckreinerei Elockentbör.

_Elto itt t Straße 17.
Reh - und

Haenfe 'ls!
Ankaii-Delle Witter.

Mnuergaiie , 19,_ Sth. 1.
Äaüfgesuch!
Ein junger deutscher

vcha-Si^nnO 8. hnnOin Debne/t . Biebrich Hî RH.. , — — — «» » ,»
reine Rasse, zu kaufen Rbeinstraße 44.  F394 1Vrunnenkontor. Spiegels,
seiuckt. Ost. lmit Preis '
nach Sch öne Aussicht 36.
Gold u. Platin
kaust für gewerbl. Zwecke
zu hoben Preisen

A. Förster.
' ' “ 1. 1
Kamerad

— Aniversnm —
Weltvanorama. Man-B.
laukt Buckhdl. Sckwaedt.
RheinstrabOZ
lii«

von Ullstein. 6 Bände.

von Spanier.

^ (alles in Lederrückenl.
R. SM üin ’s
gegen bar. Erbitte Off.
mit Preisangabe unter
A 295  au den Tagbl.-B

Zins @voßs  Gslsganlisll42a CU _ _ «_die Sie noch nie waltrgrcmonsnasa
haben , finden Sie beim Verkaai voa

Brillanten
Zaimsebissen

iaer goren« die iu  Jhauigcbas arefaßt sin

■Zahnlii8 [ll

1 Dtzd Dellert-Meller
und -Gabeln (Alpaka) v.
Privat zu k'ufen gluckt-
.affine Grobe Burg-

Itrabe 4. Laden rechts
Gesucht.gebrauchtelckt gebrauchte

itl. WM«
.uarzlamve (Weckselstr.)
)kf̂ L _ A^ .2S4̂ Tgbl.-N,

Me
BÄW «
Kf«6c 3» nfl"i . Bofltflite
genügt. Komme i. Laus.

ob ganze , zerbrochen ?,
oder solche die iu Kauisciias sefaßt sinl.

Ich
zahle

per U1U HS.K / I lii,
für HoSzbrennslifle bis 75 Mk.
für Thermokauter bis 15a Mk.
Platin , Gold - u . Silbersacbea , lle-tectz»,
Leuchter, Serr .oa. Becher , xolck. Ührea n. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma
ßrOSShlSl . ?7  Wagemaanslr . 27 ,
iüi » VSS »e»4e ^ Laden und t . stock . Tel. 442L
Die reehrtea Herrschaften werden im eigenen In¬
teresse hofl. ersucht , genau auf Name u. Nr. 27
achten zu wollen und nie it früher verkaufen

bevor sie mein Angebot gehört haben. '

MslMlsN-ßiMMng
Sammler zu kanß-n . . ?«"ÄS ..S.5 !"“m‘-C|Men““ l v™

M

(I



gelte 6. Samstag . 18. » qemttt 1»

Mlantea, flattn, Hahngebtsss,

kau -' t zu höchsten Preisen

parg . icMf }er, » assa 0,2
gegenüber Kaufhaus Blumenthal, leiepnT?‘«irrtni» rTP<>ßftS lOr. -

Wiesbadener Tagvlaü.
V

Moraru -Dusgabe . Erste- Matt . R- . 5^ .

in m.
von gold. Uhren , Ringen,
ständen , Bruehgold Zahngeo .ss.e , Schi ffer.
und Mfth dn zu hohen Preisen . - Fra " ^ =— -

[ ZÄsAMN»
MkM MM

«rirrÄt für Grund',rück m.
Wobnunn u. Stall . , ir̂ s
Morgen. Vorort Wresb.
Off r>- 3 . 7«z Ta-rSl.-B.

NM SsMM
Mürde mir Ä
aefeen. um eure Venstsns.
All « »tt taufen. Das
Kapital « rrd m / ors
LWSrt “ »
2® SÄ - T- r-

Süt ein ilott gebendes

Ausländer,
w. deutsch iortrfit WM
(fmmnastrrmslehret. Nahe
WilHolmstratze. um Ver-besterungsst- M nehmen.
Off n. 2 . 79? Tagbl-B.

8HiotM•(i^iütet]

tnnr mit VeüSrden q«d
aeaen Nachnahme rnorrt .toi*b ein strller Terllmhrr
mit 12—15  Mille aefuAt.
Vewinnanteil rn» .

Ä°/° Milt.

M Montag, den 20. AWder 1020.
vslMags 10̂ W,

werde ich Hierselbst

Herderstratze 35
« « » UM, 33--i
?i „ 935x135

" .. 30x3^
« ” .. 28 - 3

55  fülctoM to. 1750 Wer
23 film M je ca. lpnn

MaapÄt
öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Bar.
zahlung versteigern. .

Besichtigung Vz  Stunde vor Begmn.
Die Bersteiserttarg findet bestimmt statt.
Wiesbaden , den 16. Dezember 1920.

AlflM

Ein Brich für die kleinen Stadtlerrte
„Iih rnalcich eine Handreichung zur
Erteilung des heimatlichen Geschichts¬
unterrichts »m Sirrne der Arbeitsschule
von Karl' Düringer. Mittelschullehrer

in Wiesbaden.
In allen Buchhandlungen erhLltlrch.

VerkaufspreisM. 2.75 inkl. Teuerungszrrschlag.

SttWM HchllWWSl!
Die erste Auslage war in wenigen Tagen vergrasen.

Gerichtsvollzieher,
Oranienstrahe 39.

«errelmÄSLFsr OirrnNr ^ iLASt
«/tesfLüen . »RLiML und zurück.

Zbkshrt täglich: . „

SJÄ - S » -Ä.SÄWIIt
Mainz , Rheinallea 21. lei . i„«s

FoX
^ 8ell feeigbetaftta0e2, 3.

A « « .» KW!

SBljt. a .' iSwt 96»!tiä|
mit Anbünnrolle» emvi

Gstttler-Wink.
D-chH. Str  121 , 3§S
Tnwnnliiieu Teesepven.

SEenickiirn

PMS WMM
empfiehlt stckt ö. .Nahen
autzer Ärus .. Eel,» nur
in bessere vamer. Nab.
Kciie rstu'chê l 'h..Wort.—
Sälftten-Waia
Moderne Strickarbeiten

für Geschäft und Iroatwerden ,aub/r, geitrrat
und gerarÛ ^er
LMkMkste 12 JM&Msmküre:

§, Nul'orf. MittelSr 4■' 0ranp,fiäii6ii—Kirchgasse
_ _ , 19, II,
pe,li?ure ' Manicure.

Von 1—7 du soir . _

Handpflege
Aiualie irre,»us,

Nietenring6, Part, rechts,
HsttestcÜo Linie3 u - 4.

Monatliche AS.rech« Auch!
für Dame aeeurnetGeil. ,

.Offerten unter T. 7S< an
^ _Mllb^-MrlaS - L̂ l

49 38« b. S8'M Mark |
Iabresernkommen ,

verdienen itrebs. Zerren
durch dre.Ueüernabme der

[$eM
jett üusgaör
meines Jwtis-

bar auswersen tonnen, e -

^errn H-rm. Eeratbs am

mm

C
Mädchen gibt feinläPial» .

Cff. u. <£■797 Tasbl .-M.

5SS,sf .*““,Ä 2Ä

ahtsjaju—
MS 58 CtM

Ärar ‘mit“% >?bÄ<m 797  an acn_XagoLiih1
Kräftiges neugeborenesKind(ftnaW
& ’lTßS% r£ % 's *S«rg
Itta&e„4a_Jier33üiLÄ

ArchrieU. 27  Satire,
ccc. in- Brreiwechfel. rw.
vietral mit best., bäusl.
u liebevollen Mädchen-Offert mit Bild, tv- 8U-

wir^ uruer3 . 79? Tas bl -Derlag.

. HesckästL . OCUrcfŵ W,
I ist Liren gerade Jetzt vor liV .fmacMen
leine ^efegenfielt geraten, die uwftilti!
Iden Rächten 3aftcen nlcüt meftr zul
Ierwarten sein dürfte. 3kft verstaue diej
lgra£ta Warenbestände, die ieft ini
jmeinem JCauptgtc&c&äft niclrt mckrj
lunter&ringm kann, aber in kürzester I

j êit räumen muss, zu Jedem an- |
Inefimfraren Leis und emMle diel
I Vormittagsstundenzum- &nfeau|.
1Herren- Jfote und IHützen ekn|atfe

weit unter Lreis.

l5etzfuut5-CL.Sclu|{erj
Hirck-zasse 43.

Hauptgeschäft Langgasse 1

lllgrajaiieiekr
pssssnis Weihnachtsieschenke!

Besichtigung gerne gestattet.
Drogerie u. Präparatorlnm Siebcrt,

ätflrhtstr .ssn 9.

In der Stadt

Wiesbaden
könnten Jahr für Jahr

20 000 000
Mark bar(,»p500000

Zentner Kohlen)

und viel Gas
gespart werden,

wenn die Haushaltungen
den Spar-Ofen „Lilipui
xum Koehon und Heuen

brauchten.
Der kleine Wunderofen
„Liliput“

paßt ohne Aenderunn a i
jeden Ofen und HerdI

„liliput“
brennt alles:

Kohlen , Koks, Briketts.
„Liliput“

braucht täglich nur
2_ 5 Pf d. Brennmaterial,

Kohlennot vorbei!
Keine Gasrechnungen.

„Liliput“
wird nur noch dis

SOlinlSO einschließiich
tägl. v. &—12 u. 8—7

Helenenstr. 27
im Germania-Saal

praktisch vorgeführt für
Weihnachtsbeätellung.

— Besichtigung frei. —
— Kein Kaufzwang. —

WBB!C > ar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Bofaheimer Str . 105. Tr !. 5010.

Grermholz . igj s ^ ktsk.

lsNFZMl ^ !MAE
! .Äolzfägewerk, Kouigswimer lmie. ^

Sonntag. 19. Dezember.
, Evangelische Kirche.
Marktkircke. \‘M-
Zugendgoliesdrenst. Ljt.

i Schütz er. 10  Ubt . 11 .Schuster, a Hör.
| » cr& e. 10 Ubr: Dekanv . Lee .enmcyer. Borm.

11.30  Ubr : Kinöergottes-
dienst Btt . Grem. b Ubr.
Psr Weinsheiurcr. (Drs
Kirche ist geherzt.) —
Taufen u. Trauungen.
Ufarrer Errir». Beerdig.:
Mn n.

m\

■, Moderne

(Verlobung * - Anzeigen
in  den neueßen öirißen fertigt in kurzer Zeit die

ß . (Scbellenbergfebe 9iofbucbdru<kmi  J
9f orJore: „<TagUaltbaua"

Fernruf 6650153

V

1. u. <£■ <»< v ' - —— 7

WsöMWhSliS stk fite teufe

ilve -lSg &si
L>’iht.. burco verrn . f gg n̂net, RSdesbermerTaunusfK 38. 20 in ,n von Ungenannt
Strafte 6, 5 M . 'L ^ ^ r Mrell 10  M !, . S°teb
20  Mk.. U t- i,,n Mk . Krau Fntz Kallehelltet Eduard UHau Jy ' t a . , PfeUfer und
U M . K, blr"lr-tfr>,n Gerb ?nĥ ;
SckweiEib tt San.-Rat Frisdr.
mann Bkunilv-lcU 31 ^ Beoerle b Mk..
Euntz 15  Mk .. | Kommerzren-
Kkm 2 e .d-Bunci Mut--raste oi .wl ^ 5 Wk..
rat Saeffner. Sctet -llnfs. 20 ^ . U Ätauter3>jjtt
Kfm. S . ^pttlet,® m- v̂ v ^ KommerzrenratDurnenfd'nerdcier e Kl A.
Bartling J>V 30  Mk - Serrn
Simon / «Mi öerrwöttn5 Mir.Hnandt » Mk. Tncht.an , Hamburgeru. Wech

Unsere Felephon -Kr.
ist setzt

nstott. Kim
3. Struimne
Wilbrlmstr' L 1t

Vssrsml « .
Weihachts-üesclieiike!
'st nÄ roÄS

irinaen , werden auf Wunsch
in  an ^ ferfig^ Übernehme sämtliche ^ . -

Reparaturen c*  Uhgnuijl MÜH -üeMiHl -!««
Ankauf von Brillanten,Gold-u.Siibersachen. Franke &K« hr)

lYE .ghTl .llL Westendstraßa 28

■Paosc nrie Weihnachtsgeschenke”1|
^ H großer Auswahl billigst . Iji
■ Leder-Gamaschen , schwarz und brau”’ “ j ®ot*“?%rg e_
■ Rucksäcke m Lcdertr agfiem ., klein u .gro^ , 18 ^ 2 silsten Onkel
B Gummihosenträger f . Herren u. K » 1 Ki rchga se 44.
B Fensterleder , echt engl ., in allen Großen, 1» im
B Aktenmappen,echtRindl .,sehwarzu .braun.

dienst "Ph .' v . Schlosser.
5 Ubr: Pfr . Vbilrom..

Lutberkircke. 10 Ubr: ^ ir.Lieber (Abendmahl.) —
11 30 Übt: Krndergottes-«L “ fiÄ
Dienstag, abends 8 Uhr.
Bibelstunde. P ?r. vot-
urann. (Dre KrrÄe M

Nsdrenill (Weibn.-
Ev̂ Dercinsbnus. MatterStr 2. Sonntag . 1180
Uhr: Kindergottcsdrenst-
mir  xchMer . Abends
8 Uhr: Bibelstunde. WL
öeld. Mittwoch. 5 ubr.

Sessel ab Fabrik 80  Mk..
öaud-. Näh- u. Krnüer-
Körbe in gr. Auswahl.

Ti'chler.
Erabenitrabe2 2. Stock.

Telephon o9/3.

Bibelstunde . Dir . Held.
Altkatholiich« Gemernve.
Kriebenskirch«. Schw-l.
bacher St ratze. 10  Uvr-
Amt mit Predigt. Ptr-

Ä «,W5 . ß «tteehun9,
Adefheidstr. 3o. . Dorm.
9.30 Uhr: VredratgotteS.
dienst. Pfarrer Müller.

Evangel .-luth . <bcmeindt.
der lelbständ. e°gl.-lulb
Kirche in Vreden »uge-hörig Dohh. Str. 4.1

»5w (HeH« H!3n»e. 51^ftt 19 Barm. 9.30 JV»*:
tBrebißt. Vorm. 11 Übr.
KindergottesdienUNa^mittags 4 Uhr.
6 Ubr : J "gen2go!tes°
Mittwoch, abds. 8 Uvr.
Bibel- u. Gebetsitunve.

Bienenhonig »«"SrÄÄ
. . . « in. t . P !». »d dl-, KL », s .« Uht : » V» S

« «-Ü.WAM.
— , Kein Laden, nur Etage.

'.llB' ® dl7f Ra. rdirektoi % tfft  1| jn Sohlleder (Anhydat , schwarz u . grunes l &,tten =U» ..
■ Chromsohlied .) ; sow . statl .Schuhmache, - ■ gP «»4 ««««| Äfo,— . .. _ in Knnnerune . ■ ! Kragen uno

i,„.V» «rt 'W *ÄiÄ | lW '¥ ■ Chromsohlied .) ; sow . sämtl .Schuhmacaer - -
■ Bedarfsartikel empSehlead in Ermnernng . M

.... « . . . „ , , B ■ Emil Krebs, Leder-Handlung,

MMSMMLU !: — .8, Hohe Hoch—

. . . ,'iuuvt .
Frau g “ ®uler‘" CjIlX "Zrau . A. ^ veimerdingeraro . aji 10 m Z
IvN “ m ,r
50 '

i 'en uniriao » yri mnirii
IS

nat . rchn.' p' PM ab SterI | otm. ».45 Ufit:
t.̂ Nk, Packungm S- uuö| SerrAtzm-nchR-micA

dienst. — « ? ’em9i&elö ? Äfe
Christliche « a
Aula der bob.
schule am S-blotzü°
Eins. Muhlgaste.
Freitag, abds. 8.30 « ,
Bibelstunde .^ 1

N-napestoJuche Eemei ^Orairienstr . M. -"a « '
2 45  Ubr : KindergotA
dienst. 3.30 Ubr:anitesdienst.

g-Psd.-Dleckdoien u. so,e
Packung wird zum Se
kostenoreis berechnet.Wilb. Stahlheber.

Bienenzüchter.
Pohl (UnUrlobnkreis)

Mlsr«
vorrätig im

MWU-bilM

I



Söhne dürsten ebenfalls kaum mit dem Leben davonkommen. Ter Mörder
wurde als ein ardeitr loser Österreicher namens Schubert, der stch zuletzt
in Berlin anfhielt, ermittelt.

Eine Rareberband«. Me dem „Derl. Lok-Anz." ans Magdeburg ge¬
meldet wird, überfiel in der Nacht eine stark lerraffnetr Bande von acht
Wann die Eemeiude Rcdenkamp lei fielmstedt Tie Bande vrriuchte ein
Bauerngehöft auszuxlüvdcrn. wurde aber von der Einwohnerwehr verjagt.

wurden wiedergewählt. Herr Fabrikbesitzer D. BlocK, in
Firma H.Nickelu. Co-, Kassel, wurde neu in den Aulsichtsrat
gewählt. Der Vorstand teilte in der an die Generalver¬
sammlung sich ar-stfließenden Aufsiohtsbatssitzung mit. daß
auch in dem neuen Geschäftsjahr eine weitere gesunde Fort¬
entwickelung des Institutes zu verzeichnen ist

—Die BraunschweigischeStaatsbank teilt uns mit. daß
sie Mitte Dezember d. J. neue Zweigniederlassungen in
Eschershausen und Oker eröffnet.

Jatetrf « und Handel.
• Die Berliner Handelskammer • als internationaler

Schiedsrichter Welches Ansehen die deutschen Handels¬
kammern im Auslande genießen, geht unter anderem daraus
hervor, daß die Handelskammer zu Berlin in einem zwischen
Schweden und dem russischen Verband der Konsum¬
genossenschaften in Moskau geschlossenen Vertrag be¬
stimmt wurde, einen Schiedsrichter zu ernennen, sobald
sich die beiden Parteien über die Wahl ihres Zeugen nicht
einigen können.

* Eine Neugründung Unter Beteiligung des deutschen
Reiches und des badischen Staates ist in Karlsruhe eine
Badische Kraft- und Verkehrsgesellschaftm. b. H gegründet

Nachm . 5 Uhr. 5 Uhr nachm.
HandelsfeiL

Belgien. . . . . 456 .50 8. . 457 .50 B. > 100 Frsmk»n
Norwegen . . . 1078.90 8. . 1081 .10 B. . 100 Kronen
Dänemark . . . 1098.00 8. . 1036 .10 B. » 100 Kronen
Schweden . . . 1428.55 8. . 1431 .45 B. . 100 Kronen
Finnland . . . . 174 .80 8. . 175 .20 & » 100 Finn.Marie
Italien . 254.70 8. . 255.30 B. » 100 Lire
London. 252.95 8. » 253.55 B- > 1Ffd. Starlinr
New-York . . . 70.42 8. » 70.58 B. . 1 Dollar
Fans . 435 .55 G. . 436,45 B. » 100 Franken
Schweiz . . . . 1093 .90 8. • 1096.10 B. » 100 Franken
Spanien . . . . 933 .05 8. » 940 .95 B. » 100 Peaetaa
Wien alte . . . 00.00 8. > 00.00 B. » 100 Kronen

« D.Oe. . . 14.35 & . 14.89 B. . 100 Kronen
Frag . 82.90 8. . 83.10 B. » 100 Kronen
Budapest. . . . 12 .98 8. » 13.02 & > 100 Kronen

Banken und Geldmarkt.
= Hessischer Bankverein . A.-G.. Kassel . In der am

15. Dezember stattgefundenen ordentlichen Generalver¬
sammlung wurde die Jahresrechnung für aas am 30. Juni
1920 abgelaufene Geschäftsjahr genehmigt und beschlossen,
ein© Dividend © gon 8 -Proz .. wie vorgeschlagen , zu verteilen
ur d 86 664 M. auf neue Rechnung verzutragen . Die statuten¬
mäßig ans dem Aufsichtsrat ausscheidenden Herren Ober¬
bürgermeister Dr. Anloni-Fulda . Rechtsanwalt Karl Auffcn-
benr -Paderborn . Stadtrat und Han delskammei Präsident E
Kae -̂ ufert -Halherstnüt.  Bnnkdirektoj - Moritz Scbultze -Berlin,

Hotel Römerbad, am KochbrunneRplatz 3,worden. Von dem Stammkapital übernimmt das Reich ein
Drittel, das sind 500 000 M

* Kapital Verdoppelung der Ludw. Loevve u. Co. A.-G
in Berlin. Der Aufsichtsrat beschloß, zur Verstärkung der
laufenden Mittel die Erhöhung qes Aktienkapitals um
15 Mill. M. auf 30 Mill M. vorzuschlagen

Kunstgewerbe in jed.
Art u. Ausführung
vornehmen Stils, sehr
passend u. preiswert zu
Geschenkzwecken.

Segaar «Gentäldesaion
erster Meister . In
großer Auswahl Ölgem.,
dar. Fr. v. Defregger,
Fr. Aug. v. Kaulbach,
Hahermann etc.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.

Sauptfchristlmter: tz. Lekilch.
« « mitwortll» filr San palitischen Teil : y . «änthar-  nie den nmm»
6«ltuna*t« [; *8. o. Nauendorf:  fllr den lokalen und provinrielten
!--wi. G«rrcht»!aal und Handel- SS. tue die Aiyogen unt, RZanLA

H. Dvrnanf,  ISmtlich tn Wiesoaden.
»Seelas dm2 . « » ,ll, n » er, 'ichmr  HofbuchdruckerritnWt-«d,bs»

«vprechstnnded« Echristlettang ir dt» i Uhr.

Zur zwanglosen Besichtigung wird das hochverehrte
Publikum häfl. gebeten. Geöffnet v. 9—1 u. 3—7.

Dkulsrker 18  rinbrand
arlacitheri

■K'.t’c.̂ cZvK;

Vertreter für Wiesbaden
Kognak-Brennerei Scharlachberg G. m. b. H.Ed. Friedrich, Scharnhorststratze4. Tel. 4860. Bingen a. Rh.

Oeffentliche Mahnung
Der Hebetermin zur Zahlung der Kirchensteuer für

das Rechnungsjahr 1920 <1. und 2. Ziel) endigt mit
Ablauf dieses Monats . Die Sieuerpf ichtigen werden
mit dem Bemerken darauf aufmerksam gemacht, datz
die kostenpflichtige Zwangsbettrerbung vom
3. Januar ab beginnt.

Wiesbaden, den IS. Dezember 1920.
Katholische Kirchenkasse, Luisenstrahe 31

_ (Psarrhausanbau ). F249

Nur Samstag u . Sonntag gültig

(Psarrhausanbau ).

Moderne
Adler , Benz , Daimler , N.A.G.,

Oper etc, , l »/s bis 5 Tonnen

Erstklassige Personen-Automobile
in hochfeiner Ausstattung,

offen und geschlossen,  2 - bis 6-sitzig
in allen Preislagen

Massivreifen, !a deutsches Fabrikat
Eigne Massivreifenpresse.

Deutsche Auto -Pneumatiks
ab Lager Mainz in allen Dimensionen

Standuhrchenu.Wecker.
Beste Fabrikate mit Garantie.

Kirchgasse 46. G.KÖNIG'/
in erstklass . Ausführung von 120  Mit . an

empfiehlt
Heerlein , Goldgasse lö.

Ferner empfehle Arbeitskörheu. Ständer, Teefische,
Clublampen, Tischlampen, usw. ln großer Auswahl

LASSEN SIE
zu Weihnachten Ihre leeren Parfüm-Flaschen
mit meinen Spezial-Parfüms füllen. : : : : :
Flieder :: Juchten :: Ideal Clou :: Veilchen
Eau du Wiesbaden :: Eau du Cologne
Sie sparen, bestens bedient, viel Geld. : : : :

VERSUCHEN SIE
meine wie im Frieden bereitete Coicf- Creme.
Stets frisch, lose ausgewogen, den besten
englischen Marken gleichwertig. : : : : : : :

Schloß » Drogerie Sichert , HSarktstraßc

Am Winterhafen 5—9. Telephon 4292.

Selten schöne
Herrenzimmer

empfehlen sehr preiswert
Gebrüder Leicher

Oranienstrasso 6.
fped jc £|1 ’  Zu haben ln
Apotheken u.Drogerien

gute Qualität , preiswert größere Posten.
Ferdinand Henckel , Wiesbaden

Albrechtstraße 11, Telephon 712.

Bei dem bereits stark einsetzenden Weihnachtsgeschäft empfiehlt sich
frühzeitiger Einkauf , da jetzt die Auswahl noch sehr reichhaltig ist.
, * * 600, 750, 950, 1200, 1500 Herren -Phantasie -Westen . . . . M. 88, 108, 120, 185, 160, :
?agIansM . 275, 450, 600, 800, 1000, 1350 „ Gummi- und Regenmäntel M. 500, 650 , 700, 750, 800, i

• ' m «a me 270,  t 25, 540 " Lodenmäntel und Capes . M. 270, 300, 350, 400, 475, i
. . M. 88, 105, 135, 200, 290, 400 :i Knaben -, Jünglings - und Burschengrössen entsprechend billiger,

Sportsirümpfe , Wickel- und Promenade-Gamaschen, Rucksäcke , Hosenträger , Berufskleidung.

Damen -Gummi -Mänfel . M. 450 , 650 , 857

Bruno Wandt, Wiesbaden , Kirchgasse 56

tr
4}

9h.  591. Samstag, 18. Dezember 1920. Wiesbadener TagNsK, _ Morge-r-NusgaSe. Erstes Blatt . Seite 3.



€efte 4. Samstag. 18. Dezember 1926. ÄNesdadener TaqblaLL Morgen-Ausgabe. Erstes Watt, vrr. ssi.

AM -UBote^
( Weibliche Personen )

aufmLunifch«» Personal )
Ein durchaus tüchtiges

Bürofrc ulein
oder iunger Mann flatt
in St -nopr. u. Maickinen-
ŜSrerb.. in einfach. Buch-
rvhrung bewandert sofort
gesucht Off m Echalks-
linsnrnchen u. ®. 736 an
den T -.pbl Ve rlag.lg. liijfinprin
für best. Büro fiel Off u
M. 787 an Tagbl.-Verlag

Lehrmädchen gesucht
aca. wiortige Perguuna,
Schuh - Haus Prersdorf.
Bismarckring9.
(Hw «rblt' ch«s Perso nals
Modewaren >
Jung . Arbeiterin (auch

Mcl-istm) zur Unfertig,
von bess. Svitzenarbeitra
gesucht. Oir. mit Angabe

Tätigkeit u tf. 795
an den  T aaol. -VeriqL_

Putz!
Erste 'Arbeiterin und

Zuarbeiterhmen»eiucht
C._KleKeâ ,Rbeinttr-,8t.
Üidjtioe MliMr.li

für klein. Geickäftshau;-
Iisli zum 1. 1 21 gesucht.
(Times Kochen. Backen.
Einmachen erforderlich.
Näher s bei Neudaus.
^LLlguilL- N -- ?.-—-—--

gesucht.

SlMtWlW für die Geschäftsstelle der
_ . .. . .. Handelskammer
zUmI . Jan . in Dauerstellung ge>uchi. Nu Bewerverinnev.
die perfekt steuo raphieren » Mtvchiuenschr ibê u. eine
längere Praxis l inier ich' ha.rn , wollen ich oste ittags
zwi chen S u 12 Uhr Asethe oft «-;« 28 vorste'ftn , 0238

WMe ZM iü Bieötidi
such, zum möglichst sofortigen Eintritt

!ott MMd MstzM
(Adler -Lchreibmaschine).

Bewerberinnen mit bucht,. Kenntnissen aus der
Praxis bevorzugt.

Ange rte mit Lebenslaus zu richten unter U. 7°3
an den Tagt»att-Berlar . 1̂ 288

- Nrr obe rg ir . 10
"hlelteres taub. Haus«
mädchr- bei aut. Lehn
,, enter Bedandlun« sof.
gesucht Kar!ktrai!e..lv._L

Zmni. MW
N! kochen tonn saf. oder
auf 1 1 qes. Metzger-1
§el,r^ Pol>nbosi«ra!'e ?:_

Sa »b. ebrl. Mädchen,
17—29 I .. in kinderlosen
Haushalt toi. ges. Kamen
nicht erforderl . Zu erfr.
Kerlstrabe 22.  1.

Tücht. Frau
vorm 1 —2 Stund , ges
für oteich oder 1 Januar

Kön ig. Ndeinstrabe^M,
«luswarteirau

für Toni, gesucht Adolfs
'' llee 3.',. 1 S t ._
Stunde " ^ ges H. Lohn

Qneisenm-etr. 35. -1 l.
Ehrliche , saubere u. zu¬

verlässige
Putzfrau

smal wöchentlich -1 Std.
bei bob. Lohn oes. Vorst
von 4 Uhr ab . sfr. Kalt
soff . Mozartstrabe 8.
f Männliche Personen )

f tüewe rbliche« Personal j
Tüchtige

Elektromonteurs
1 Hui- u. Wagensch-uied.
1 Heiznugsmanteur.
l Pres>Iuftrt ; er

(20—24 Jahre ),
sucht Stadt . Arbeitsamt.
Zimmer 16 ^ 291

Gärtner
Nabe Wiesbaden gesucht.
Nab  LanLSassr, ! ! . Part,

Solider treuer Mann
für Gartenarbeiten . Holz
sägen uiw , dauernd bei
freier Kost. Logis und
Taschengeld sofort gesucht
Forsthaus Waldeck. Ram-
bach.

Mm-Sesche
[  LS ^ l'lichr Personen

(^Gewerbliches Personal

Tüchtige

Kontoristin
perfekt in Stenographie . 189 S - und Schreib¬
maschine Conünenta , möa , ml Sprach 'enntnissei.
für Korrespondenz und iohnwesen zum sofortigen

Eintritt res acht.
Persönl. Boxstellung mit Otiginalzeu nissen erb.

Zahnfabrik L. Wilde . Waldstraße 25.

Rheing. Wemgroßhandlung
z , baldigem Eintr tt für dane .no durchaus perfek.

6tünotpijtin
Offerten mb. u. R. 293 an den Tagbl.-Vertag.

Zum sofortigen Eintritt
Verkäuferin

de auf diesem >el.iete schon atij «var, gesucht
> mögen sich nur jüngere bessere Damen melden,
o •uslel 'en von 9—1 Uhr im Gewerbehaus

L» tsl Römerbad , Kochbru- ne p'atz 3.

gür die Abte langenSeidenwaren
sowie

Modewaren und Handschuk
suche» wir bei gutem Gel al: je eme

erste Vertäuferm.
Rur Damen .aus Spezialgeschäften mit g' Sitzenden
Empfehlungen belielen Offerten mit Bits e nzureiche •.
Kenn ni ft der franz . Sprache erwünscht, jedoch nicht
erforderl ch. F 143

Crefelder Seidenhaus . Saarbrücken.

Eine erste Arbeiterin,
zwei Zuarbeilerinnen

per sofort oder später in Jahresstellung gesucht.
Berthold Kötzr. Langgafse 7.

s NmiMM ] :
G „Mieterschutz"

spart Ihnen Kosten.
Beitritt ichrifil. Tel. 1990.
Möbl . Zimmer . Man !, -r !
Frikdeichitr 38. 3 r.. W.-
u. Schlafzim. z. 1. Jan .,
elektr. Lickt, zu verm

Neugasse 4. 2 l.. mol . M >.
Rbeinstrage 17. mal Zim.
an Dauermiercr.

Scharahorstsrr . 48. 2 I.. sch.
möbl . Zim. an Herrn.
Möbl. Zimmer

nt vermiet Bernhardt
..Do- h. Str .. 20 Mtb .,. 3,
Saub . möbl. Mansarde zu
verm . Wchergnsse 3 Hth

Keller . Remiien . Stall , rc.
Snalluna inr 1—2 Ziegen
nbzugehen Näh . Morttz-
strabe 21. 1 r.

[ LWsllitze ,
Ein alt . deutschstranz

Ehepaar sucht sofort eine

niDbi. ioinung
non 2—3 Zimmer , mit
coeni Kückenbenutz.. in
der Umgebung d. Rbei ? -
itrLitte Ädreslen ir.it Pc.
an Taunushotel b. Por-
zi :r erberen.

Alleinfteb. jg. Dam«
fu,*' t frhl . möbl . Ztmmer.
Off . u. E . 792 Tagbl -Vl.

Franzose sucht
güt MI, M « l

füt sofort. Offenen u
T 793 an d. TaaR .-Perl
Ein i . Herr (Belgier)

sucht smön
möbliertes Ztmmer.

Näbe Langg , bevorz. Off.
u. B. 798 TMbl -Verlag
SAAes SA WMer
mögl. Nähe Faulbrunneu
vlatz aesuckt. Offerten an
M . Lascombes . Auto-
-raraae , Bleichstr. 3.
Franz . Ehepaar , ruhige

Mieter sucht ein
gut möbl. Ztmmer

mit 2 Betten in der Diahe
vom Kurhaus , Offenen' unterH. 798 an den
Togbl .-Derlag.

Junger Franzose
it mool Zimmer ,rm

... .itrum Ost- u. G. .98
an den Xcn pl .- Sri .i4jL—
~̂ roei dcdere Schüler

lchen ab 1. Tanuar
volle Vension.

möbl. Zimmer
1. 1 1921 Offert . .1.

m  an d.-. TagbOL.
KcLild Korr.
kl»n Schla -' immer.

r - rnt mit Wohnzimmer.
Offerten mit Vre,sang.

G 737 Taabl -Verlag-
Deutscher Kaufm nun ^

va eb. u . S . 797̂ v .M.
Junger Kauim . sucht

als Dauermieter.
aut meV ..Zimmer

„...geniert . "' oel -M
fennrniem Eingang . Orf.
.. ff B-eisanoal ' e unter
T. 788 Tagbl -V rlarv_

Bernfstätine Dame
sucht in rub ' ger L̂ ae

2 kleine möbl Tim
mit Eo^ a->legevk»-it cot
MittnaStisch . Offtert . »-

6ilK Soiöle
Körbchen, oetitfi. Aufstell
sacken. 6 neue Mokka-
ia!sen. Limoges , neue
leinene Dorbänge . neuer
Wandbehang , auch als
Fenstermamel 00. Tiim-
decke verwendb.. bandgen.
neires Sofarissen zu oerk.
Anzusehen 19—1JlU'r.Trader , bei Rotd.

Aoolfsal lee 12, Part.
Nleih -iachtsaeschenke!

SriM-WMchr
Tee-Xanev Mokkalalftn
ff. Tee-Sexvire Mokka
Service Desierl-Teller.
's BZgndtellei. Tadle , ts
rräckt ar u kl, V 'd 'N.
ff Lack Lwndschubkasten
Lack-Sckränkchen uiw .vk
Carl Clienbait . Man ».
(starten seldstr. 6._ P . lks.
Wunderb" Kasfee-Seores-

Sersice zu verkamen bei
Block. Kaiser - Fricdr,Ä-
Rina 43

Suche zu wifiru
Laden mit W -Hnuna
oder Wirtickaitslokal.

guck kauft ermnt. Em-
r' chtnng mit oder das
gavze GefMikt zu gv em
Preis , Oiftrten >mier
E 786  an,d .. TacML

Suche
r

Apartes
Weihnachtsgeschenk!

Perlenoeutel , standarb,.
farbenschön. Pr , 4999
Teewürmer . Rokokofmvc,
vreiswert zu verk. Nab-

Main ' -Kaitil.
Tra nkkur tjitJlLi 3v 2_t

.
m. Kovritück 1 mdeleckt.
12onder zu verkaufen
Wilhcl minenftrose . l̂_ 2,

al
mit anschlickendem Büro
ebener Erde mit beguem.
Einfgkrt für Persand-
zwecke meiner teckn "lb-
teil . Gröste der Ranmo
29—39 gm, Nähe Babn-
bof bevorznar . Oif , »nt.
S 7**3 an Tanbl Verl .

(  Mahnungen |
I zu vertauschen

NOk SaSen
im Zentr . mit 2 Büros,
Souterrain . Telephon
Anschlust. Toioct .gegen. 3
bis 4 Zimme - inr Büro
zwecke im Zentrirm zu
tauschen gesucht Oli u.
» . 797 an Tagbl -Verla

Beamten mSblierte

r-r-A 1535

mit Mche . möglichst rer 1. Jan . 1921 . Gest.
Ariqaben unter A 287 an den Tagbl -Berlaq.

r

Wir suchen zum sofortigen Einritt mehrere

B399

aus Sofort zu leiben ge-
rckt (van - elhltgeberl.

Sicherkeit genügend vor¬
handen . Oib u M. 79.1
,.n den, .Ta »bl,.Vcrlag,_

20000  Mk.
au ? g"ft Billa in schöner
Laue aeincht 2 iönvosb.
Off «.. .H . 794,TaM ^L-

bezw . banktechnisch oder kansnrännisch geschultes
Hilsspersonal . Schristlicho Osserten erbeten an

W MM d. H.MMN B0H(

JllN! es gebildet. Fräul
kuckt Stelle als

Ge ellschasterin
«rach auswärts . Off. unter
.Z. 797 an Toabl .-Verlag.
Frau (39  Fahre)
verf . Köchin, sucht von
morgens bis nackm. 4 Uhr
Stelle in nur fein , verr-
schaflshau!- oder unti£ gv
Betrieb , übernimmt auch
etwas Sausarbeit . Eule
?,<n,nn . zur Verfügung,
'"ld -echtilr. 11. Kth . 1.
( Männliche Pers onen )
[ Gewerbliches Personal I

anteilig.Zunge
v ' m Lande , der Lust und
'.' lebe zum Sckuhmacher-
handwrrk bot . sucht b i
' Anig Aieister zum 1. 1
21 oder 1. 4. 21 Lehr¬
stelle h-i fr . Kost u. Log.
Biferten erb t-n tm
r?rnu M Veldenz Wwe ..

Lauiensclden

Wir suchen
einen Herrfli od ’r eine Dame , mit
perfekten englischen u. Iran öj sehen
Sprachkenntnissen für Steno raphie
u. Maschinensciireihen (Stenographie
250 Silb n pro Minute ). Die Stettin?
ist sehr angenehm und .gut bezahlt.
Offerlen m. Lebensl . riio !.otrr.,GehaIts-
ansprüchen und Datum des frühesten
Eintr tt « sind ur schriftl . zu richten
an Berkenboff , Drehes S Co -,
Drahtwerke , Waldböckelheim.

15* 8

Vertreter gesucht
Ifleißig und zuveilässig , die nachweislich
gut bei Groß - und Detail -Kundschaft
der Scheuertuch - , Putztuch - und Decken-
Branche eilig führt sind . Sc riftliche
Offerte nebst Referenzen erbeten unter

11. 5736 an die Annoncen- Expedition
Jakob Vowinckel , Elberfeld . F200r

Jln Malien-Ecs itch«
"8000  Mk.

1 Hyvolbef zu 4’< Srtp.
auf vrima Ob' ekl tu
bester Sage nur llTelbü-
uebee gesucht. Off unt.
D 797 an d Taabl -B.

CröMMdlMg im)
VsrsllOZesWst

für hna. Gummiwaren rc.
umständehalber zu verk.
Zur Uebernahme smd
'>099 Mk. erforderl Eigne
iid, a. zur Angliederung
an besteh. Umcrnehmm.
Anfragen u. O. 798 an
dLb. Tagbl .-Perlag ._

Diesi . itct .~ 3urh haha
zu oerk. Zorn . Nikolas-
strone >6 '18.

l Neue Jackenkleider brll.
khiie rs . ftel!mnnvstL-l^
"Neues Winter -JäSenku

, (Gr 44) verk. Wehmeyer,
S .mnirftraMJL _DOim_ .

Neue ^ ßmc«ma;; tcl btil.
'S:sserg. fi.̂ flmiän tftt . 4^
Mtt NaalWäM
umständehalber unter
Breis zu verkamen,
ir. Börner . Sdmethertn.

Bleickstraste 13. 1
Ein Manie!

sawie w>ihes Klo 'd zu
verk. yr . Jung Dotzbeun.
^chönerrgstr . 2. . Part ._

Eovercoat -Mante!
u. P . Klovvwag zu ve^k.
Berees . Eoetbr  str̂ . dü—
S . guter Ernnmi -Dam .-

Mantel für 150 Mt zu
verk. Kellner . Druden-
Bia &e.i >.JL _ _ _—

Schwarz D -Tuck-acke
90 Mk rund . Pelzkragen
150 Mk. Samtboleickube
(neu) . Er . 3ft t 99 Mk .
cleß. sckw. Dam -Pli s a-
but u. oersck. b. zu verk.

Gobsch.
Albrecktstr. 5. vth .̂ 2 l.
Mod. Strickjacke, neu.
leb er.  M eberggfse 52 2.
sila Sportjacke

m. Mll «e sehr vreisw -.rt
zu verkanftn Mrcharlis.
'bbeimt rane 64r.̂ 2

ßaffetibes
3u verkaufen

1 seid. span. Svrtzen-
Lcharoes (1.75 m lang.
0.50 breit ) , desol . wn «-
1. Ereoe -de-chine-Echarves
mit. öandstickerei. örzel.
Rheinst rabe 28., 2^

■mv

Pelze
Bersch, mod. Pelzkragen.

Nerzkragen . Kind .-Garm
tur billig zu oerk.

Elbert.
Walramstrane 23 1. St -,

Z« MM )
f J mmobillen Aerkaufê )

Haus (’Miö)
Watkmühistratze, zum
Allein ewoon. 8 Aim.
u. Zubeq. m. Garten
ufw-, das bis 1. Zan.
1921 frei wird, z»
verkaufen, Off. unl.
Z.  13420 an Ann.-
kxpc ». D- Aren;. G.
in. L. H., Mainz . F9e

f Jmmobilien-Kaufgstnchr)
Kl^ Billa . möglichst mit

Garage , dalo beziehda-,
zu lausen gesucht. Oll - u.
U. 798 an den Tagvl .-Vl.

Zeiwe

IM. I>am?B<U!)t
silb. Armbanduhr . 6 Mb.
Bestecke in Etuis 1 Tee
Service für 12 Vers ., ein
Brillantring . 1 Pelzgarn.
sc wie Mühe . Hüte und
Kleider für Mädchen v.
10 - 12 Jahren zu oerk
bei  Christ Ncrostr . 4L. 3.

Güldene Taschenuhr
(Glasbütt .) zu vercamcn.
Rad loff. Goctbestr. 13.

Hermellnstola
grob Prachtstück, zu verk.
Beter . M ainz er Str . ll

Lerren-Veirmantel
(mit Bisam adgeirutert)
billig zu verk. Nrtolas-
strabe 39 M eoe r.
SmeWchM-ittl

mit Nutriafultrc u P n̂i.
Schalkragen zu 9559 Mk
zu verkaufen. Ruivedel.
Klovito ckstr abe 6 2.

S .-Vel ;mantel.
D.-Sea --Plüschmaiuel mi,
Pelz u. ein Weitzfuch,'
zu verk. Mühlen . Walk-
wäMruche M Part.

Ebauff .-Velzmantel
zu verk. Abs . Luisenitr . 16
Hinterhaus 2 St . r.  jZKsHslzinäMM
mit Mühe , eckt Tibet , für
3 —5t. Kind . u. Husaren»
Uniform f. 7i. Knab ^ all.
s. neu. u. beite Fnedens-
ware . aus erst. Herrsch.-
Haus zu verk. Zu beleben
Sonntag . 2—6 Uhr. Ed,
Bftllri kstrabe 28. Hth 1.
Schöne w. Tibetgarntrur

fJucksform ) zu verkaufen
bei Ublio . Am Katser-
^rtedrich -Ba d 7. 3.
"Weib . K.-Velzmäntelchrn
mit Muff u. Mutze >m
Auitraa billig zu verk.
Kuhn Luilennr . 7. Stb . 2
Echt Prrsianer-
Jackett . mittl . F .. tadell.
erhalten , für kaum halb.
Neuwert »u verkaufen.
Zu sehen Sonnabd - von
7—9 Uhr bei,.
LLNLr. Enr -pancker̂ of.

Verschied. Pelckraaen
und Umbänge tzillio zu
verk. Akatuschka Dotz
heimer Strabe 93. M 2

Drei Einst- iner-
Brillantringe

verschieden?
Goldwaren

billig verk. zw, 12. n. V/.Uhr Kaiser - Frtedrtck-
Rir  a 47 2 links -

Grlegenheitskauf!
Echs-'l. firn.*©r!uanrrmg
zu verk uifen. 1 200 r

A. Buch , Biebrich,
R>üha».str. 20.

^ Privat -Berkäufe )
DeUticher Schäferhund,

dreiiier : u. waäiiam .. vrw.
zu verk. Niederivkoack.
Bezirlsi tratzc,!

Nehpinicher
19 Mon . alt . zu oerkauten
Dotzbeimer Strabe 40 bet
Krohne.

Schwerer neuerHerren-Ring
mir echtem über 1 Karat
grohcm Sa 'ckir. ist preis¬
wert von Prtv . an Priv.
abzngsben . Anzttf, zw.
2 und 4 Ubr . . Wolfs.
iSMifcß 6£j ?3 - -

Perstette , alrertumltch-
Broicke, nur an Privat zu
verk. Seyder bei Ro»h,
Ofdolfsallee 12. Part
Gelegenheit ! Pro . Tafel-Garn .. ü. a Jruckrichale
mit Fub . 2 Kandel .,, cckr
Meiben . zu verk sftscher.
Mldesh imer Sn, ._mL_
El. Eb- u Ka .feeM ^ .

f . Puvoen zu vk. Zander,
Adelheidstrabe 44. 1.

Occasion!
Jaquatted’Astrakan
pr qua nauv “, ä vendr
a chaqua prix acceptähle
Lange , Europiiiscer Hof,
Sarnedi de 10—4 et 7—9 h.
Elea . weih. Tbeaterscha .̂

handgestickt. Creve de
chine. nur an Priviü zu
verk. Seyder bei Roth.
Adol ksallee 12. Part.
W .WWüNV

Einige eleg. -Kleider , neu
v. 200- 489 Mk... Er . 42
bis 44. Dlufen f. 199 Mk.
Mobr . Mainz . Jllstr . 6.

l inks. Ha ltest. Kaiiertor
KMk

m. Fiaur , bi lig zu verk.
Rvseckranz,

_Blü cherplap 3, 2 lins .
Schwarzes Samtkleid'

für Mädch. o. 6 I . u . eine
weihe, gehäkelte .Damen-
Bluse zu vk. Grimewala.
5>erman n!irabe 39. P art.
"Dklbl. Jacketikleid 144).
D .-Stiescl (39). Mädcheu-
kleid u. Backe s. 10—121.
MllLl >. R .ichesh « tr . 31.

Schwärt . - amt -Kostilm
<Gr. 44) billig zu' oerk.
Alt. Am Römertor 7,

Zwei neue Anzugstsstr.
cuck für Kostüme gccton.. ,«
Umstünde halber chil tg !
zu verkaufen b t Dtnacs . s
' nmci nnstrabe 9^,Hzll̂ hi

Im Aust ace mehrere
Lakko-Anzü t  reridi . Giö z.4
zu bildge» Preisen »>i verk. ,
B ûm. Luiftuür . ’'6, 6)th . >. '

Schöne Änzüge. ,
Ueberzieber. Übten Led-
Koffer 9- 11 Wt tuMt-etl»>
hast zu verk. Völkerbund.

!Me !nstr^ l7^ AiA _L - f
Sehr guter Antua . ,

wenig getr .. statte,
!>illig zu verknliten An-
»useben von 10 Ubr , ab. ,
bei Jinkel . Dotzbctmer
-lrobdk l.Rock-'

«r. Fi «, u. einige Hv'en- -
(Friedenssloffe ) vk bill.

i Bgur Gnetsenaustr,18., .L
, 'Tadellos erh . Cutaway
zu verk. Knerer . Riedei-

I hergstrabe 7.  t. _ _ .
ei «? ia>i neue j ch'vor e

Tuchhose zu m-rk. Re«
Felditrab ? 3.  B art . J

Lodeniacke
mit Sckatnel ' nefvttert .,
zu verk Fmieur Henry.
Kro nzolatz 3. -a

Im Vuiftra e Itönf

Wll B. Bll(J9(5
btll'q zn tertaufen . Blum,
LnNen ra ste 29. Gib, t.
~C\>x fast neuer Paletot
und ein schöner groiter
RedelschUtten sehr preis¬
wert zu verkaufen oe >3-
strabe 22, 2 links , bei
Bertolotti ._ -

i unter
gefüttert (4N0 Mk.) . 3a
>u Anzualteff (2ss-> Ek,!
1 Herrnbut . 57. (3 > Mk.)
verk. Erb . Bisin .-R , 1._2
Herren-stlkter, fast neu.

mittl . Ffa .. kür 303 , wk.
zu verk. Gr .-Ndpcger H "-
munditr . 53  R ' ickaeb M

H" Mter 35»7^ stM«
175 u. Autors zu vekl.
Hevm._ Grabstvst- °0_

?M .U -WsyV
d. e mit echt. Astrachan-
kraaen . Gehrockanzug Au
u baveou-clgguc <f
Fiq .) zu verk. Metn -m.
^dmzolbach er S' rgne 3.M
.ch.-llebenieher Kleides

Stiefel t>. € t>a* t llttor-r
zu verk. v"rm. Re -nharv.
Rlerandreit rcbe 5̂ .1
"(füTetö . M -U-bern -br' -
Brieftasche Hill. Fabta »,
Bfe-marckrsna 23̂ 's-_ >1
,. tsrÄloW

7. 5 1 fid» B-M Ä
Herrrn -W -utermontel .. |

■uterhr!tcn , warm oe«
.nt verk. Gramer
hetdft rast-- 86,. 4^ varm-- .

N' Äerztemantel ,
iFchedenawor, -) H z» ,
0,0771,  Eneiftn a.0rt'LJJ 'm

Ledermantel ,
für £ hn"ffrut zu oerr. .

Reininoer ^
Mau ^ aöe,14 PaZh^Eine nrunc
mit Hut . 1 «It

jl ftldgr , Heft kl.1 gr . ei,. Otenichtrm ,
verk. Näh . b §>ey^
Kirchgosje.
—ck'ribl . .
fast neu. Konf.-Hentzc. -Z
to.  Knaben Hemden. v-»e

| verk. Hesne. <51 tot“
Strafte fi. Frontiv.
10 Ubr an.
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^LoIimittÄ §8 5 Uhr, !Heute Eröffnung! 5 Uhr nachmittags
BW!>ii !!lHii (!i !ll! l»IB!TmW WWW imM I

Hotel Römerbad , am Kochbrunnenplatz 3

Zur zwanglosen Besichtigung wird das hochverehrte*Publikum höflichst gebeten. — Geöffnet von 9—1 und 3—7

Jeder flualitälsraudier hefini
em . fiehlt seine künstlerisch aus- v®,
gestatteten Räume zur Abhaltung (w

von /V

und sonstigen für f . — Mark.
'iflfflf Rauchtabak f. kurze Pfeifen
iÜJÜ lOO Gramm nur 5 .— Mark.
Größte Auswahl in Weihnachtspräsentkistchen.
HtltllHNItlNMMIIMiMISIMMtinMMIfllMMMIHIIIHIIItMMNIIttlllHIMMMMHHHMIHIMIHIHnHIl

Sonntag von 2 —6 Uhr nachm , geöffnet.

Mm  IDies-Zfiller,SSSVSÄ

fiHlstr. 61-63 M253 Iiltntii’i liiia3

Die allgemeine wirtschaftliche Notlage erfordert zur Wahrung unserer Berufsinteressen
den Zu ammenschluß -u einer Ortsgruvpe mit dem Prinzip , nicht allein alle unsere Mitglieder
anzuhalte" , nur zu den jetzigen Verhältnissen angepaßten , äußerst möglichen Preisen zu ver-
kaufen und Reparaturen geivifsenhast dementsprechend auszuführen , sondern auch das geschätzte
Publikum gegen Uedervorteilung und unlautere Anbietungen zu schützen.
.. Zu Weihnachten bringen wir uns bei Bezug von erstklassigen Mhmaschinen und Fahr-

fürJUsierkünasn
Preis p. Dtzd. S Mark,
(tarantie k. J d . Klinge.
Lieferg. inner.h. 24 Std.
13 Welfritzstraße 13täbtrn, Snbe ör und Ausrüstu ngsstücken sowie Jnstandsetzu gsarbeiien bei pünkt.icher und sorg,

mm . * empfehlende Erinnerung und zeichnen

mit vorzüglicher Hochachtung

Die vereinigten Fahrrad- u. Nähmaschinenhändler
von Mesbaden und Umgegend.

Sr. » ecker. Moritzfiraße2. Rudolph 4c Roth. Hellmundstr. 29.
*ug . Bettnrr . Albrechtstraße 36. Schmidt. Gneisenaustraße1.
S. du Fai». Kircĥasse 38. Aug. Seel . Schwaibacher Straße 27.
Jac . Gottfried . Grabenstraße 26. Em . StSster . Hermannstr . 15.
Hug. Grün. Taunustzraße7. Ar. Weinboch. Hdenenstr. 18.
Troug. Klonst. Blechstraße 15. Au«, » erner. Nerostraße 16.
C. Kreide !. Marktstraße 10. Reist . Biebrich . Kaiserstraße 25.
Fried. Meyer. Wellritzstraße 27. Ri - hoff. Biebrich.

Niger Bedienung

Kein Laden, nur
Sehr künftiges A

für Brautleut,
Bettbez . u Plm

Bettücher. Kiilen-4
Waffeldecken, vand
Tischtücher. Dam.-H
u. veien . Unterrod
Florstrümvfe. Sx
ruch. 97 cm breit,
rtima Qualitäten
ante Aussübrung.
ESjneee , Helenenftr. SO. 2

Wiesbaden
Ecke Rhein - u. NIKolasfTraße

Beslßer : F. Lederboqen.
lnsebol

Sonnlog , 91 . Dez . I920 : P1

Gedeck 15 Mk. JjJ
Königin - Suppe DD

Seezunge, gebacken,
mit Remoulsdentunke

Klavlerstubie
von Mk. 140 .— an
Kiavieriampen

in bester Ausführung
zu günstigen Preisen.

f'i. no-Ma$ttda
« Sdhütten,Wilder» tr. IS.

Rehbraten mit Rotkohl
KartoffelnKr. Menche, Bleichsiraße 13. K. Kaiser, Cchierstein.

Apfel,invg mit 2uoker

pr-lt . W chnotU'ge'ch nt!
für Herren u. Damen m.
vrima Natur - po ^stod
billig »u verkaufen.

A . Salm.
esr Spekulatius tob

Pfund an . io . — .

Schokolade Tafel
«k . 5.75. v 1

E. Diehmeier, »sasvl-M Etrs|5 9.

^Hrrschsrab ^ 28. 3.NMWMSamstag « 18. Dezember , abends 7 Uhr
, und

Sonntag , 19. Dezember , nachmittags 6 Uf
Wachs. Stearin.,

das « tiick 27
vereria».

fi Advlfsalle«

Danksagung.
Für die vielen Revers - herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgange unsres teuren Entsc lafenen , des

Herrn Maurermeisters Hch. BäCh I.
sagen wir hiermit herzlichen Dank.

Die trauernden Familien:
Each uni Wagner.

Sonnenberg, den 17. Dezember 1920.
2 Kapellen, 2 Kapellen,

qdioiq pioioioioioiotcs

-- - —

Kunstgewerbe in jeder Art MM I
. #* ' ' ""— 1 .

Separater Gemälde -Salon
und Ausführung erster Meister.

' vornehmen Stils , sehr passend und
preiswert zu Geschenkzwecken. . . mf In großer Auswahl Ölgemälde , darunter:

Fr . v. Defregger, Fr . Aug. V. Kaulbach,
o o

- — - - ■ .
Habermann ttc.
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Badnnebl „ Keksblume*
überall zu haben. Engros- Lager : Fa . Walter Dittmann

Telepion 494. Inh . : Carl Dittmann . ls

Haut

VbPStigrlicn gieren p& ulie Hqvuf und auf-

Märtet Mrmml»
Wiesbaden

K h . Allen Mi :gliedern, Freunden u
\ \ V7 1/  Bekannten zur' Kenntnis , daß sich ab

14. Dezember 1920 unser
nene » Beretnsheim

im Restaurant ,Lrrm Bürgerhof ", M ckelsberg»L8,
befindet. Hierselbst finden von nun an die wöchent¬
lichen Gesamtproben Dienstagabends 8 Uhr statt u.
zwar erstmalig am 21. ds. Mts . Anmeldungen
notenkundiger Zitherspieler werden m den Proben
gerne entgegengenommen. Die Mandolmenabteü.
probt wie bisher bis auf weit.b.Mitc,l.Spieß , Philipps,
bergstraße. Der Borstand.

Verwenden Sie nur

Nsker-..WH"-SaiI«Wwer
eigens Frisdensberstellnng . Rezepts gratis,

«stmtl. Backartikel in nur prima Qualität billigst,
Sifebcpt , Marktstrasse 9.

„Gbmde“
SQTk. 20.— u. 125—

ein außerordentlich feiner Duft oon großer
“Ausgiebigkeit.

„3* e4* <Ma“
9Ttk. 47— 50.— 70.— 100—

aromatischer, herber Duft,
besonders beliebt als ßerrenparfüm.

„3v£w&aaa“
Mk. 47.— 50.— 70.— 100—
das beoorzugte STtodeparfUm.

m . 50.— u. 90—
kräftiges, würziges “Parfüm.

„Orchidee fea“
Mk. 42.— 45— 65— 90—

erfrischend und belebend,
<Jür leere fletschen •7 % Üergütung.

Sr. M.
Parfümerien u. ‘Joiletie -Qegenstände.

Mket 'mstr. 38. Mrsüaäm . Semspr. 3001.
Oersand gegen Nachnahme.

ßegeimäßiger Samraeliadungsverkehr
Mains — Paris

■ - durch
_ Joseph Stenz , Mainz.
3  Telephon 39, 2403 u. 4254. F10,

K169

Sisbahti
Ario lfshöfie.

,laimor-IMtsplsls
| Maturitiussti\ l2/rjM37
SVom 18 bis 23- Dez. :

Ersifaufführung
I LEPMN S

6. Äbewteuer des ver¬
wegenen Einbrecher¬

königs Lepain.
5 spannenae Akte mit
gewaltig . SeÄptionen.

ja der HäifiUrolle:
Louis Ralph.

Dazu ein lustiges
Beiprogramm.

Spielzeit : Wochentags
4 Uhr , Sonntags 3 Uhr.
Kleine Eintrittspreise

1,50—3.75 Mark.

Weinklause
NONNENHOF

| Kkcbg - l £v><Fernr i 185
| Künstlerische Lattung

Toni Fluss.

Dolph Delphin!
Andre Gotfsohalk

Fritz Watdow
Jutta Biechschmidt

und die anderen
Attraktionen.

Maxim
Webergasse 8.

* iofsiehmer faiaüfeiialt!♦
Treffpunkt der eleganten Welt! I jM -imft

Sanssouci-
Kabarett

a»- > MAINZ
Heidelberger faßg. 14.

Telephon 4341.
Kasseoöffnung 7 Uhr
Anfang practs 8 Uhr.

Preis Mark 4 .—
exkl . Steuer.

xSikä -Bs :-:
4—11 Uh»

Künstler-Konzert
'Eintritt frei l : :

U. T.
Die Maske mit dea

weiSen Zähnen.
II . Teil:

Japanisdie
:: Liebe::

mit

Mil Pearl White.
ODEON

Das großartige ;:
Vor -Weihnachtsproji
Stuart YVebbg,

der berühmte Meister
detektiv in seiaej

neuesten Abenteuer
D.Brüderv.St.Parasitu;
Schauspiel in 4 Akte»
Die Frau im Himmel
Drama m 5 Akt n mi
Werner Krauß . Alfre

Abel, Lii Dagovet,
Spielzeit : 4—IO1/ . tHi

neuePIafteiisendungen
eingetroffen . Große Auswahl

Odm fiM Apparate
Odeon -Muslkbaus

Ernst itellenberg
Große Burgstraße 44.

Schwaibacher Str. 51. TeL Wiesbaden

ja  Tägl . Vorstellung : 4 Uhr , 6 Uhr , 8 Uhr . j*
~T Dop  gelbe Oiplomaf . i“
5 ® Großes Film -Drama in 4 Akten mit J*
O Frtederich Zelniku. Käthe Haack.q
L HARRY ROHDA rEquilibrist , mit seiner sensationellen * •»
T Luftschieife . T

:s N Orchester Wolfl rr ::
AF Sonn- u. f eiertags : Matinee um 8 Uhr.

Laschemampe», Batterie ». Feuerzeuge, Rasiertiingen.
Rahm.-Radel « billig . Bind , Goethestr. 2. Kein Laden.SCHIRME

grosse Auswahl,
solides Fabrikat

zu Fabrikpreisen.
Bender , Roonstr . 15 , Part.

1. StOCk. F9
Geöffnet ab 4 Uhr.

:-: Eintritt frei J•

"OrienSj
Unter den Eichen.

Jeden Samstag tlnd Sonntag:

BALL.
1.1— Zutritt jedermann .* >»

EtNUWterWieZ
Samstag , 18. Teze

Beis aufgehoben. Slbom
KSmg Wichtel mal

Lin WePnachtsiuärchen i»
Bildern von Maria P
Musik oem Werner W

1, fBtlb : „Im Forsthl
2. und 3. Bild : „Im S
bloß". 4. Bild : „In CH:
Werkstatt". i.  Bild:
Pimmel doch, da komm 4:
LchluMlü : . FrSSl-Wel
Der Förster . . . Hans I
Zeine Frau . . Amalie Stufl
rränz } ,» . , . . ®tftf

Ernst 2, . . Ludw. $i|
tiefe > a- Elisabeth SW

■ftatl 5- . . Walter Si»
Anne ) S . . Tilly Bults
Peter, Waldhüter C>. Lehm!
Fee Theudelmde . M.

Dopp
Die Here . . . . Marge i
Treu, JwergenSltester

Hans SM
Hutzeh ZwergsnWsster

Herma Mit
St . Nikolaus . . Paul SB
Petrus , . . . Gustav Sil
Frau Sonne . E. SoiuiC'
Der Abendstern. Magd, k
Der Schutzengel. Theo ' '
Mustkal. Leitung : Adolfk
Anfang 8, Ende geg. 8.80J

WdHalla
las Srand-Kotei Babylon.
Geheimnisvolles Abenteuer in 4 Akten mit

JÄax Santa. Patmi Weisse.
:: Ser rote Mer ::

Schauspiel in 4 Akten nach Viktor Hugo.

Sllen siebter. Stasi Kafmaan.

r" K8raephon<
Taunusstr . J,

Der zweite grosse Seasatiom -Film:

Oie TophäP - lumie.
Tragödie in 4 Akten und einem yorspiel.

Lottchein heiratet.
Reizendes Lustspifl.

Die Jagd nach dem Kopf.
Urfideter Trickfilm.

2 Sleuerltarfen \
b . Kayf e Z hnerheft.

Wilhelmstrasso 8. Telephon 598.

Erst -Auf fäbrnng!

r
M Kir
H iiiuiii

ThaHa-Theater

£eri | O0.
| Ein Filmspie ! in vier

Akten mit
ILotte Neumam

und
Bruno Kästner.
Künstlermusik.

Stils nerlleht
sieh topitoj

Lustspiel in 3 Akten
mit Paul Rehhopf
(fnüher Mitglied dee
ehern. Kgl. Theators ). |

Spielzeit : 3—ly ' /, Uhr.

Kirehgasse 78. v. Telephon 6137.
,»»»n »»»»»»!»»>>»m»ii»»»»»»»»i»ii»m>ü>i»u»,»»»„»»» |
Aus unserer Decla -Detehflvttls

' *

Detektiv -Drama in 5 Akten mit \Jlalter
Wolfgram und Frieda Steding.

Leute ohne Kinder
Karl hen -Luslspiel in 3 Akten

mit Victor Plagge genannt Karlchen.
Spielzeit 3— 10U, Uhr.  _

Mslilsilz-Ws !!
Samstag . 18. Dezem

Nachmittags 3 Uhr.
Peterchens Mondstld
Ein Märchenbild in 7 Bff

von Gerdt oon Bass»

Der Dorf-Car«sol
Musikalischer Schwank in ef
Vorspiel und zwei AktenI

Toni Thoms. L
In den Hauptrollen MH
Ichäftigt: Die Damen: "
Palik, Emmy Pelery,
Seyboldt, Ada Springer
Herren': Eduard Bätz, M
Egler , Carl Ehrhart
Heinz Ludwig, Ernst >
"Änfang 7, Ende geg.9.30“

f 8WW -W
Samstag, 18 Dez0®b,r'J

Nachmittagä4 bis 5.30̂
Abonnements-Konz
Städtisches KurorcB«

Leitung;' Konzertmätr.®
1. Ouvertüre zu »Äf ..

von F. v. .Suppe. .
2. Hellafest a. „König«®

von E. Humperdit
3. Hexentäuze , Wal

i.  Lännetr.
4. Spanischer Tanz

Ih'ibut von Zama
Ch ßouuod . , .. .

Br Ouvertüre *. „Bruder
von S. Wagner.

6. Duett wo Mendels«'
7. Fantasie aus „Loa

von Rieh. Wagner.
Abends 8 Uhr im Ad .

im großen Saft*®*_
Absch,ieds-Kon*

des Herrn Hofrats k
Haus Winderst«̂ jSolist: Hr . Francis *•

(Violine).
1. Ouvertüre zu „Eg“

L. v. Beethoven.
£. Konzert für .

Orchester von 1J*‘
I. Allegro rnoaen

II . Adagio.
III . Finale,

a Tod und VerklärUB
phonische Dichtun
1L Strauß.

4. Ouvertüre zur OJhäuser “ von R«
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